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SPENGLERARBEITEN 
VON PRANKL

Wenn der kranke Stephan S. Kirchner an 
Schizophrenie leidet…

Humoristisches, Ehrungen und Riesenstimmung beim 
10. Starkbierfest in Stephanskirchen

Das 10. Starkbierfest der Mu-
sikkapelle Stephanskirchen zog 
wieder eine überwältigende An-
zahl von Besuchern an, sodass 
Simon Ladner und die Jugend-
blaskapelle Stephanskirchen 
einen vollbesetzten Antretter-
Saal begrüßen konnten. Die 12 
jungen Musikanten nutzten die-
se Kulisse als Ansporn, um ihr 
Können zu zeigen, was ihnen mit 
Polka, Marschmusik und einem 
Abba-Medley eindrucksvoll ge-
lang. Nach dem Schlussakkord 
nahmen die Musikanten der 
Blaskapelle an der Bar Aufstel-
lung, und zu den Klängen des 
Bayerischen Defiliermarsches 
trugen Markus Weidlich und Si-
mon Lindner das 30-Liter-Fass in 
den großen Saal. Musikmeister 
Sebastian Adlmaier begrüßte die 
Besucher und dankte Michaela 
Fenner und ihrem Team für die 
Bewirtung. In Abwesenheit des 
1. Bürgermeisters Karl Mair, der
an der Jahreshauptversamm-

lung der Freiwilligen Feuerwehr 
Schloßberg teilnahm (aber spä-
ter noch dazukam), zapfte der 2. 
Bürgermeister Robert Zehetmai-
er das Fass mit einigen Schlägen 
an und stieß mit Sebastian Adlm-
aier auf einen gelungenen Abend 

an. Anschließend eröffnete die 
Musikkapelle Stephanskirchen 
den Festabend mit dem Marsch 
„Blas‘ Musik in die Welt“ von 
Martin Hutter. ..... 

lesen Sie weiter auf 
Seite 15.

Musikmeister Sebastian Adlmaier (li.) und Jugendkapellmeister 
Simon Ladner (re.) mit den geehrten Musikanten Johannes 

Adlmaier (Flügelhorn, Bronze), Florian Adlmaier (Bariton, Bronze) 
und Anna Griesbeck (Klarinette, Silber) (von links)

Das STADTRADELN 2025 startet am 11. Mai!
Natürlich ist Stephanskirchen wieder dabei, wenn es bei der bundesweiten Aktion STADT-
RADELN darum geht, drei Wochen lang etwas für den Klimaschutz und die eigene Fitness 
zu tun. 

Wer noch nicht dabei war: Es ist ganz einfach. 
Man meldet sich unter https://www.stadtradeln.de/stephanskirchen mit 
einem Benutzernamen und einem Passwort an oder nutzt den QR- 
Code. Dann kann man sich einem bestehenden Team anschließen oder 
selbst eines gründen. Schon zwei Leute sind ein Team!
Weitere Informationen finden Sie auf Seite 11.

Also auf geht’s!
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Veranstaltungen in der Gemeinde
Stephanskirchen

Datum Uhrzeit  Veranstaltung               Ort
 
Ab April 11:00 – 20:00        Der Simssee Biergarten ist wieder geöffnet! (im April Fr – So)                     Simsseestraße 470 

13.04.2025 10:00 Ostermarkt des GTEV Simssee-Süd       Vereinsheim

22.04.2025 14:00                     Vortrag des Kath. Seniorenclubs St. Georg Schloßberg „Ernährung und Bewegung
    im Alter“ mit Dr. Andreas Daxer.   Anmeldung bitte bei Birgit Schmidt, Tel. 08031-73226 Pfarrheim St. Georg
                                                               
24.04.2025 14:30 Seniorennachmittag der Heilig-Geist-Gemeinde „Was glauben Sie denn?“ 
    Anmeldung bitte bei Frau Maurer / Frau Janura, Tel.08032-7250   Abfahrt Kirche St. Georg

25.04.2025 15:00 - 17:00 Pflanzaktion des Obst- und Gartenbauvereins für und mit Kindern   Gemeindebücherei im 
               Roten Schulhaus

26.04.2025 09:00 Großer Bücherflohmarkt in Schloßberg      Rathausfoyer

27.04.2025 10:00 Patrozinium in der Kirche St. Georg in Schloßberg, danach Frühschoppen   Kirche St. Georg
               Kirche St. Leonhard, 
 27.04.2025 10:15 Jahrtag der Feuerwehr Leonhardspfunzen mit Gottesdienst   Leonhardspfunzen, 
               Feuerwehrhaus
28.04.2025 09:00-12:00 Pflanzenflohmarkt des Obst- und Gartenbauvereins    Rathausplatz

29.04.2025 18:30 Sitzung des Gemeinderates        Rathaus Sitzungssaal

30.04.2025 16:00 Der Beratungsmittwoch für Seniorinnen und Senioren    Rathausfoyer    Thema: Wohnberatung des Landratsamtes

03.05.2025 Ganztägig 150-Jahr-Feier des Veteranen- und Kriegervereins von 1875 e.V.   Rathausplatz

03.05.2025 18:00 Singen für den Frieden mit der Frauengemeinschaft Stephanskirchen   Kirche Maria Königin 
               des Friedens

03.05.2025  14:30   Jahreshauptversammlung der AWO         Rotes Schulhaus

04.05.2025 14:30 Maifeier der Seniorenbegegnungsstätte      Rotes Schulhaus

04.05.2025 19:00 Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Stephanskirchen   Gasthaus Antretter
08.05.2025         19:30      Mitgliederversammlung des Sozialwerks Stephanskirchen              Gasthaus Antretter
09.05.2025  19:00   Mathias Kellner „Can you speak BOARISCH, please?!“     Gasthaus Antretter
10.05.2025  19:30            Ein Abend voller Talente: „U20 – Junges Podium“ in Stephanskirchen!    
    Das Projekt „U20 – Junges Podium“ bringt herausragende musikalisch-künstlerische Gasthaus Antretter
    Talente auf die Bühne.
10.05.2025   14:30  Muttertagsfeier der AWO             Rotes Schulhaus

13.05.2025 18:30 Sitzung des Bau- und Planungsausschusses     Rathaus Sitzungssaal

15.05.2025 11:00 Seniorenfahrt des Seniorenclubs zur Maiandacht nach Ising mit Pfarrer Orsetti, 
    Abfahrt um 11:00 Uhr. Anmeldung bitte bei Birgit Schmidt, Tel. 08031-73226   Abfahrt Kirche St. Georg

Ostermarkt

 des GTEV Simssee-Süd

Sonntag, 13.04.2025
10:00 Uhr

Vereinsheim

150-Jahr-Feier des Veteranen- und Kriegervereins Schloßberg
Samstag, 03.05.2025ganztägigRathausplatz

Pflanzenflohmarkt des Obst- und Gartenbau-vereins 
Montag, 28.04.202509:00 - 12:00 UhrRathausplatz

Klassik-Konzert

„Junge Künstler“

Samstag, 10.05.2025

20:00 Uhr

Gasthaus Antretter

Am Mittwoch, den 28. Mai, ist das Rathaus wegen Betriebsausflug 
ganztägig geschlossen. Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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In der Gemeinderatssitzung am 25.02.2025 wurden die nächsten 
Schritte für die Erstellung der eigenen Trinkwasserversorgung der 
Gemeinde Stephanskirchen beschlossen. 

Durch Herrn Ingenieur Steiner vom Ingenieurbüro INFRA, Rosen-
heim, wurden die Baumaßnahmen erläutert. So wird das Brunnen-
gebäude in Fertigbauweise erstellt. Im Gebäude befinden sich die 
beiden Steigleitungen, in denen das Trinkwasser aus einer Tiefe 
von 30 m gefördert wird. Hierzu werden zwei Pumpen installiert, 
die abwechselnd das Trinkwasser fördern und gleichzeitig, bei 
Wartungsarbeiten an einer Pumpe, die Fördersicherheit gewähr-
leisten.
Für die technische Einbindung des Brunnens zur Pumpstation in 
Waldering erfolgt eine Leitungsverlegung auf einer Länge von 2,4 
km im öffentlichen Straßengrund. Zusätzlich wird eine Versor-
gungsleitung und ein Schutzrohr für die Verbindung des Brunnens 
mit der Fernwirkzentrale eingebaut. Zur Stromversorgung wird ein 
Kabelverzweiger errichtet. Dieser bietet auch die Möglichkeit im 
Falle eines Stromausfalls das neu zu beschaffende Notstromag-
gregat anzuschließen. Hierdurch kann die Sicherheit für die Trink-
wasserversorgung gewährleistet werden.

Die neu zu errichtenden Saugbehälter mit zwei Wasserkammern 
sollen nahe dem bestehenden Pumpwerk platziert werden. Hierzu 
wird ein Gebäude mit Stahlbetonwanne und Holzständerbauweise 
errichtet. Die Wasserkammern haben einen Durchmesser von 10 
m, eine Mantelhöhe von 6,7 m und ein Volumen von 1000 m³. Ent-
sprechend dem Notverbundvertrag mit den Stadtwerken Rosen-
heim ist der Einbau einer UV-Anlage vorgesehen. Auf dem süd-
lichen Dach ist die Errichtung einer Photovoltaikanlage geplant. 
Die Kosten für diese Maßnahme belaufen sich auf 3.760.000 €. 

Es wurde 2021 eine Kalkulation mit den geschätzten Baukosten 
für die Errichtung der eigenen Trinkwasserversorgung zur Gegen-

überstellung für die tatsächliche Gebührenkalkulation durchge-
führt. Die Kalkulationen ergaben, dass zum damaligen Zeitpunkt 
der errechnete Betrag für die eigene Trinkwasserversorgung durch 
den tatsächlichen kalkulierten Wasserpreis gedeckt war. Der Kal-
kulationszeitraum für die Gemeinde Stephanskirchen beträgt vier 
Jahre, so dass der neue Kalkulationszeitraum die Jahre 2026 bis 
2029 umfasst. Diese wird im Jahr 2025 durch den Bayerischen 
Kommunalen Prüfungsverband durchgeführt.

Durch die Anerkennung der Baukosten und den erforderlichen 
technischen Bauwerken durch den Gemeinderat sind nun die wei-
teren Schritte hin zu der eigenen Trinkwassergewinnung gelegt 
worden.

der Koalitionsvertrag 
der künftigen Bundes-
regierung wird aus Sicht 
unserer Gemeinde mit 
Spannung erwartet. Das 
Regierungsabkommen 
der Ampel-Koalition von 
2021 listete den Bren-
ner-Nordzulauf bei den 
wichtigsten deutschen 
Bahnprojekten auf. 2023 
wurde die Trasse endgül-
tig festgelegt und im ers-
ten Halbjahr 2025 sollte 
der Bundestag eigentlich 
das Projekt genehmigen. 
Durch den Bruch der Am-
pel-Koalition hat sich die 
Lage nun verändert und 
daher wird es spannend, 
wie sich die künftige Bun-
desregierung positioniert, 

zumal die Unionsparteien bis 2021 das Projekt stark vorange-
trieben haben, 2024 aber angekündigt haben, die Interessen der 
Region bei der Planung stärker zu berücksichtigen.

Auch auf unserer kommunalen Ebene befinden wir uns in be-
wegten Zeiten. Der Gemeindehaushalt mit einem Volumen von 
knapp 52 Millionen Euro wurde in der März-Sitzung des Gemein-
derats einstimmig verabschiedet. Trotz dieser einvernehmlichen 

Zustimmung quer durch alle Fraktionen ist dem Gemeinderat 
und der Verwaltung bewusst, dass wir die finanzielle Entwick-
lung unserer Gemeinde kritisch hinterfragen müssen. Nach wie 
vor ist die Gemeinde schuldenfrei und kann auf hohe Rückla-
gen zurückgreifen, zugleich steigen aber die Baukosten im Zuge 
der Preissteigerungen, die Personalkosten aufgrund der neuen 
Tarifabschlüsse und die Betriebskosten der kommunalen Lie-
genschaften, ohne dass die Einnahmen einen entsprechenden 
Zuwachs aufweisen. Deshalb wird sich der Gemeinderat im lau-
fenden Jahr noch intensiv mit den Gemeindefinanzen auseinan-
dersetzen.

2025 stehen in unserer Gemeinde mehrere Vereinsjubiläen an: 
Den Anfang machen im Mai die Schloßberger Veteranen, dann 
folgen im Juni die Feuerwehr Schloßberg und im Juli der Spiel-
mannszug. Nehmen Sie an diesen Feiern teil, unsere Vereine 
freuen sich auf Ihren Besuch. Und schon am Palmsonntag steht 
ein weiterer Höhepunkt im Gemeindeleben an: Der Trachtenver-
ein lädt zu seinem Ostermarkt nach Stephanskirchen ein.

Ich wünsche Ihnen frohe Osterfeiertage!

Ihr
Karl Mair
1. Bürgermeister

Aufbau einer eigenen Trinkwasserversorgung

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,



www.Gemeinde-Kurier.de4 Freitag, 11. April 2025

Radverkehrskonzept mit großer 
Bürgerbeteiligung

Wir danken allen Bürgerinnen und Bürgern, die sich im Rahmen 
der Bürgerbeteiligungsveranstaltungen und mittels online-Portal 
im Herbst 2024 mit Kommentaren und Anmerkungen an der Er-
arbeitung des Radverkehrskonzepts bislang beteiligt haben. 

Die vielen Kommentare werden derzeit noch durch das Stadt- 
und Verkehrsplanungsbüro Kaulen ausgewertet. Für die Teil-
nahme am online-Portal wurde ein Freizeitrucksack im Wert von 
100 € unter allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern ausgelost. 
Bürgermeister Karl Mair gratulierte der Gewinnerin, Kathrin Kai-
ser, recht herzlich und übergab ihr den wohlverdienten Preis.

Aus dem 
Umwelt- und Verkehrsausschuss

Öffentliche Beschlüsse vom
18. März 2025

Antrag bei der Unteren Verkehrsbehörde auf Anordnung eines Tempo-30-Ab-
schnitts an der Salzburger Straße im Bereich Schloßberg
Vorberatung. Abstimmungsergebnis: 8 : 1.

Beschilderung des Alltagsradwegenetzes der Gemeinde; aktueller Sachstand
Siehe Extrabericht

Projekt „Chiemgau-Express“; aktueller Sachstand
In der Umwelt- und Verkehrsausschusssitzung vom 14.03.2024 wurde beschlos-
sen die Initiative ProBahn bezüglich des Konzepts „Chiemgau-Express“ zu 
unterstützen. Mit Schreiben vom 01.10.2024 stellte Verkehrsminister Christian 
Bernreiter der Initiative eine Machbarkeitsstudie in Aussicht, die sich auf die 
Zeit nach der Fertigstellung der Ausbaustrecke München – Mühldorf-Freilassing 
(ABS 38) bezieht. Darauffolgend wurde auf dem Verwaltungsweg einem Schrei-
ben der Initiative ProBahn zugestimmt, welches bekräftigte, dass die Fertigstel-
lung der ABS 38 keine Voraussetzung für die Machbarkeitsstudie des Konzept 
„Chiemgau-Express“ und der Wiedereröffnung der Bahnhalte Stephanskirchen 
und Rimsting sei. 
In einem erneuten Schreiben des Bayerischen Verkehrsministers wurde der Ini-
tiative ProBahn in Aussicht gestellt, dass der Konzeptvorschlag zum Chiemgau-
Express im Hinblick auf fahrplantechnische Machbarkeit zeitnah geprüft werde. 

Geplantes Regionalwerk Rosenheim; aktueller Sachstand
In der Gemeinderatssitzung vom 27.02.2024 wurde das Interesse der Gemein-
de Stephanskirchen an einer Teilnahme am Projekt „Regionalwerk Rosenheim“. 
Am 13.02.2025 fand im Landratsamt Rosenheim eine Informationsveranstaltung 
zum aktuellen Sachstand des Regionalwerks Rosenheim statt. Die Chancen und 
Risiken eines Regionalwerks Rosenheim wurden in einem Vortrag aufgezeigt. Es 
wurde viel recherchiert, u.a. die aktuelle Gesetzeslage zur Stromvergütung, die 
derzeitige Wirtschaftlichkeit von Großflächen-PV-Anlagen und die Erfahrungen 
anderer Regionalwerke. Es müssten bei Gründung eines Regionalwerks Rosen-
heim mehrere Mitarbeiter akquiriert werden. Allerdings haben dem federführenden 
Landratsamt die interessierten Kommunen nur sehr wenige konkrete aktuelle Pro-
jekte rückgemeldet, die im Rahmen des Regionalwerks derzeit bearbeitet werden 
könnten. 
Ob der Landkreis weiterhin als Gesellschafter des Regionalwerks zur Verfügung 
steht, wird aktuell in den Gremien des Kreistags diskutiert. Anschließend wird 
Landrat Otto Lederer auf die einzelnen Kommunen zukommen, um über die wei-
tere Vorgehensweise zu informieren. 

Kommunale Wärmeplanung; aktueller Sachstand
Die Kommunale Wärmeplanung befindet sich derzeit im Vergabeverfahren. An-
gebote können bis einschließlich 03.04.2025 seitens der Bieter abgegeben wer-
den. In der Gemeinderatssitzung am 29.04.2025 wird die Vergabe behandelt. 
Sollte ein Vergabevorschlag der Vergabestelle des Zweckverbandes Kommunale 
Dienste Oberland bis dahin nicht vorliegen, ist in der Gemeinderatssitzung vom 
29.04.2025 auf Basis der bis dahin vorliegenden Informationen dem 1. Bürger-
meister Mair ein Ermächtigungsbeschluss zur Vergabe der Kommunalen Wärme-
planung zu erteilen. 

Auswirkungen der Haushaltssituation des Freistaats Bayerns auf Naturschutz-
Projekte
Bereits Mitte Dezember 2024 wurden Landschaftspflege- und Naturschutzverbän-
de durch das Bayerische Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz 
(StMUV) über den Haushalt 2025 informiert. Demzufolge sind Haushaltsmittel 
durch die bewilligten Maßnahmen und Projekte für den Haushalt 2025 bereits voll-
ständig ausgeschöpft und somit können keine weiteren Kontingente an Verpflich-
tungsermächtigungen und In-Aussicht-Stellungen durch das Staatsministerium für 
Umwelt und Verbraucherschutz zur Verfügung gestellt werden. Die Heckenpflan-
zung an der Geheringer Straße soll ohne staatliche Förderung im Herbst 2025 
oder Frühjahr 2026 umgesetzt werden.

Stadtradeln 2025
Siehe Extrabericht

MVV Mietradsystem; aktueller Sachstand
In der Umwelt- und Verkehrsausschusssitzung vom 21.11.2024 wurde generell 
das Interesse am Mietradsystem des Münchner Verkehrsverbunds (MVV) bekun-
det. Für die neuen Landkreise im MVV-Gebiet soll es gemäß dem MVV für das 
MVV-Mietradsystem eine eigene Ausschreibung geben. Die Integration des Ge-
bietes des Landkreises Rosenheim hätte die bereits laufende Ausschreibung er-
schwert. Der MVV bereitet derzeit die Durchführung einer Potenzialanalyse für ein 
Mietradsystem in der Stadt und dem Landkreis Rosenheim vor.

Detaillierte
Informationen

www.stephanskirchen.de/Stellenanzeigen

Gemeinde Stephanskirchen
Rathausplatz 1
83071 Stephanskirchen

WIR SUCHEN
TEAMPLAYER
für den

Bauhof
m/w/d

zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt

ARBEITEN MIT WEITBLICK
FÜR MENSCHEN UND REGION
KOMM INS TEAM STEPHANSKIRCHEN!
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Verkehrsüberwachung in der Gemeinde Stephanskirchen

Die Gemeinde Stephanskirchen arbeitet bei der Überwachung des ruhenden und fließenden Verkehrs seit 2021 mit dem Zweckver-
band „Kommunales Dienstleistungszentrum Oberland“ mit Sitz in Bad Tölz zusammen. Aufgrund einiger Nachfragen finden Sie hier 
Tipps und Regeln, damit Sie keinen Strafzettel erhalten.

Tipps und Regeln
Bitte denken Sie an eine Parkscheibe und halten Sie sich an die Geschwindigkeitsbeschränkungen. Das danken Ihnen nicht nur alle 
anderen Verkehrsteilnehmer und Anwohner, sondern auch Ihr Geldbeutel!

• An der Salzburger Straße gibt es eine Parkverbotszone. Beginn und Ende sind ausgeschildert auf Höhe ARAL-Tankstelle und 
Einmündung Wasserburger Straße, sowie an jeder Zufahrtsstraße in diesem Bereich. In der Parkverbotszone darf nur auf ge-
kennzeichneten Flächen geparkt werden. Werktags von 8 bis 18 Uhr ist das Parken auf gekennzeichneten Flächen für höchstens 
1 Stunde mit Parkscheibe erlaubt.

• Beachten Sie bitte zudem die Beschilderung der Parkplätze zwischen Metzgerei Bauer und Penny sowie neben dem Blumen-
haus Eder. Hier darf nur von 6 bis 22 Uhr für max. 3 Stunden mit Parkscheibe geparkt werden.

• In der Kuglmoosstraße und in Haidholzen in der Hubertus- und Haidenholzstraße gilt 1 Stunde Höchstparkdauer mit  
Parkscheibe. 

• Am Parkplatz in der Schulstraße, zwischen Friedhof und Mittagsbetreuung Grundschule, darf höchstens 4 Stunden mit Park-
scheibe geparkt werden.

• Im Salinweg, gegenüber Kindergarten Regenbogen, gelten 2 Stunden Höchstparkdauer mit Parkscheibe. 

Alle Parkeinschränkungen sind ausgeschildert. Durch die Einschränkung der Parkzeit an diesen Örtlichkeiten gibt es einen stetigen 
Wechsel und möglichst vielen Bürgerinnen und Bürgern wird das Parken ermöglicht. Tagelanges Dauerparken dagegen wird ver-
mieden.

Beschilderung des Alltagsradwegenetzes der Gemeinde Stephanskirchen
Das Planungsbüro green-solutions hat im Jahr 2022 nach Auf-
tragserteilung durch das Landratsamt Rosenheim und unter 
Beteiligung von 45 Kommunen eine Beschilderung für das All-
tagsradwegenetz im Landkreis Rosenheim erarbeitet. 

Es wird die vorhandene Radwegeinfrastruktur ausgewiesen. 
Noch im März 2025 werden die Schilder an den Stephanskirch-
ner Bauhof ausgeliefert. Im Laufe des Jahres, bis zum Herbst 
2025, sollen die zahlreichen Wegweiser montiert werden. 

Aufgrund der Förderung des Projekts durch den Bund ent-
stehen der Gemeinde Stephanskirchen keine Kosten für das 
Schildermaterial und die Projektarbeiten seitens green-solu-
tions.

Das Landratsamt plant zusammen mit dem Tourismusverband 
Chiemsee-Alpenland die Beschilderung des Alltagsradwege-
netzes in die „Touren-Portal-App Chiemsee“ einzupflegen.

Ortskern Schloßberg Ortskern Haidholzen
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Aus dem 
Haupt- und Finanzausschuss
Öffentliche Beschlüsse vom

20. März 2025
Haushalt 2025; Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2025
Vorberatung  siehe Gemeinderatssitzung

Haushalt 2025; Finanzplan 2024 bis 2028
Vorberatung  siehe Gemeinderatssitzung

Versorgung (Mensa) Stephanskirchen und Schloßberg; Vertragsanpassung und 
Genehmigung des Haushaltsplans 2025
Vorberatung  siehe Gemeinderatssitzung

Fundtiervereinbarung mit dem Tierschutzverein Rosenheim; Anpassung der 
Pauschale
Beschluss: 9 : 0. Es wird vorgeschlagen, die Fundtierpauschale ab dem Jahr 
2025 von 0,50 € pro Einwohner pro Jahr auf 0,75 € pro Einwohner pro Jahr 
(gemessen an der Anzahl der Hauptwohnsitze zum 31.12. des Vorjahres) zu 
erhöhen. Die Verwaltung wird beauftragt, die bestehende Fundtiervereinbarung 
mit dem Tierschutzverein Rosenheim entsprechend anzupassen.

Musikschule Rosenheim e.V.; Erhöhung der Gebühren
Beschluss: 9 : 0. Es bleibt bei dem Haushalts- und Finanzplanansatz für 2025 
in Höhe von 52.900 €. 
Dafür wird der Wechsel in die nächsthöhere Gebührengruppe für Unterrichtszah-
lungen laut der aktuellen Gebührenordnung der Musikschule Rosenheim e.V. ab 
September 2024 (derzeit z.B. für den 30-minütigen Einzelunterricht 90,00 € pro 
Monat in den Gemeinden Raubling, Rohrdorf, Schechen und in Kolbermoor) vor-
geschlagen.

Verein der ehemaligen Feuerwehrkameraden Ziegelberg; Antrag auf Teilüber-
tragung des Vereinsvermögens des aufgelösten Vereins „Freiwillige Feuerwehr 
Ziegelberg“ als einmaligen Zuschuss
Beschluss: 9 : 0. Das Gremium stimmt einem einmaligen Zuschuss in Höhe von 
9.235,23 € an den neu gegründeten „Verein der ehemaligen Feuerwehrkamera-
den Ziegelberg“ zu.

Aus der 
Gemeinderatssitzung

Öffentliche Beschlüsse vom
25. März 2025

- Strombündelausschreibung 2026-2028; Beauftragung eines Dienstleisters: Für 
die Durchführung der Strombündelausschreibung 2026-2028 wird die enPOR-
TAL GmbH, Partner der Bayerischen Gemeindetag Kommunal GmbH, aufgrund 
von jahrelanger Erfahrung in Strombündelausschreibungen beauftragt. Durch 
die Bündelausschreibung sollen alle gemeindlichen Liegenschaften bis 2028 mit 
100 % Ökostrom versorgt werden. Die Gemeinde Stephanskirchen überträgt die 
Aufgabe der Ausschreibung von Lieferleistungen für elektrische Energie, die alle 
verfahrensleitenden Entscheidungen umfasst, auf den Bayerischen Gemeinde-
tag als ausschreibende Stelle.

Bestandssanierung der Lauterbacher Straße (Kreisstraße RO 5); Vorankündi-
gung
Der Landkreis Rosenheim führt ab dem 26.05.2025 Asphaltierungsarbeiten an 
der Lauterbacher Straße (Kreisstraße RO 5) durch. Ab dem Kreisverkehr bei 
Ziegelberg (Gemeinde Stephanskirchen) bis Niedermoosen, vor der Röthbach-
brücke (Gemeinde Riedering) erfolgt eine Oberbauverstärkung. Dabei wird die 
bestehende Asphaltdeckschicht abgefräst und durch eine neue Trag- und Deck-
schicht ersetzt. In dem Zeitraum der Sanierungsarbeiten gibt es für den Ab-
schnitt eine ausgeschilderte Umleitungsstrecke. Diese wird derzeit noch ausge-
arbeitet und wird, sobald es Kenntnisse dazu gibt, bekannt gegeben.

Neugründung des „Vereins der ehemaligen Feuerwehrkameraden Ziegelberg“
Mit Schreiben vom 16.12.2024 teilte Frau Marina Dörfler mit, dass der neue 
„Verein der ehemaligen Feuerwehrkameraden Ziegelberg“ zum 08.11.2024 ge-
gründet wurde. Der neue Verein ersetzt gewissermaßen den aufgelösten Ver-
ein „Freiwillige Feuerwehr Ziegelberg“. Der Haupt- und Finanzausschuss hat in 
seiner Sitzung am 20.03.2025 einer Teilübertragung des Vereinsvermögens vom 
Verein „Freiwillige Feuerwehr Ziegelberg“ an den neuen Verein in Form eines 
einmaligen Zuschusses in Höhe von 9.235,23 € zugestimmt.

Öffnungszeiten Wertstoffhof in der Gemeinde Stephanskirchen (Waldering)
Grundsätzlich ist der Wertstoffhof die Aufgabe des Landkreises. In der Gemein-
de Stephanskirchen besteht eine Sondersituation, da der Wertstoffhof auf dem 
Grundstück der Stadtwerke Rosenheim errichtet wurde und diese ihn auch be-
treiben. Aufgrund einer Klage gegen die Baugenehmigung für den Wertstoffhof 
wurde seinerzeit ein gerichtlicher Vergleich geschlossen, in dem die Öffnungs-
zeiten des Wertstoffhofes beschränkt wurden. Demnach darf der Wertstoffhof 
werktags (Montag bis Freitag) nur an drei Tagen mit insgesamt 18 Stunden, 
längstens bis 18 Uhr, geöffnet sein. Für den Samstag wurde die Öffnungszeit auf 
9 bis 13 Uhr beschränkt.

Haushalt 2025; Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2025
Siehe Extrabericht

Haushalt 2025; Finanzplan 2024 bis 2028
Siehe Extrabericht

Versorgung (Mensa) Stephanskirchen und Schloßberg; Vertragsanpassung und 
Genehmigung des Haushaltsplans 2025
Beschluss 1: 21 : 0. Der Vertragsanpassung hinsichtlich der Stundenerhöhung 
des Erweiterungsvertrags zum Mietvertrag Mensa vom 29.07.2021 zwischen der 
Gemeinde Stephanskirchen und der Diakonie von 39 Stunden auf 63 Stunden 
pro Woche wird zugestimmt. 
Beschluss 2: 21 : 0. Die Zustimmung zum Haushaltsplan 2025 der Diakonie für 
die Versorgung Stephanskirchen (Mensa) wird erteilt. Mit der Übernahme von 
max. 73.537,93 € an ungedeckten Kosten sowie der quartalsmäßigen Zahlungs-
weise besteht Einverständnis.

Antrag auf Aufstellung einer Lückenfüllungssatzung im Ortsteil Höhensteig, öst-
lich der Vogtareuther Straße
Beschluss: 21 : 0. Für den Bereich „Höhensteig – Östlich der Vogtareuther 
Straße“ ist eine Lückenfüllungssatzung nach § 35 Abs. 6 BauGB aufzustellen.

Bauvoranfrage 2025/11 - Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage und Ein-
liegerwohnung an eine bestehende Werkstatt in Gehering, Salzburger Straße 81
Beschluss: 13 : 7. Das gemeindliche Einvernehmen zu dem Vorhaben wurde 
nicht erteilt.

Kanalsanierung für den Bereich Baierbach/Scheiberloh/Stephanskirchen; An-
erkennung des Bauentwurfs
Beschluss: 20 : 0. Mit der vorgestellten Entwurfsplanung des Ingenieurbüros 
ISAS, München, und der weiteren Umsetzung der Maßnahme besteht Einver-
ständnis. 

Heizzentrale Gerhart-Hauptmann-Straße - Pirschweg; Austausch des Gasbren-
ners
Beschluss: 21 : 0. Mit dem Austausch der beiden bestehenden Gaskessel 
in der Heizzentrale der Gerhart-Hauptmann-Straße 25 und dem Einbau eines 
modularen Gasbrennwertkessels mit voraussichtlichen Gesamtkosten von ca. 
100.000 € (brutto) besteht Einverständnis.

Nutzungsänderung eines Gewerbeobjekts in eine Gemeinschaftsunterkunft für 
Asylbewerber im Ortsteil Murnau, Hofmühlstr. 34; Entscheidung des Verwal-
tungsgerichts München über die Wiederherstellung der aufschiebenden Wirkung
Mit Bescheid vom 17.07.2024 hat das Landratsamt Rosenheim eine Baugeneh-
migung für das o. g. Bauvorhaben erteilt. Der  Gemeinderat beschloss daraufhin, 
eine Klage gegen die Baugenehmigung beim Verwaltungsgericht München ein-
zureichen. Diese Klage erfolgte Ende Juli 2024. Ferner wurde von der Rechts-
anwaltskanzlei ein Eilantrag beim Verwaltungsgericht eingereicht, mit der die 
Wiederherstellung der aufschiebenden Wirkung der Klage beantragt wurde. Das 
Verwaltungsgericht München hat dem Eilantrag der Gemeinde nunmehr statt-
gegeben und die aufschiebende Wirkung wiederhergestellt, weil die Klage der 
Gemeinde voraussichtlich auch in der Hauptsache Erfolg haben wird. Nach den 
Ausführungen des Gerichts ist nicht ersichtlich, warum es erforderlich war, die 
Genehmigung unbefristet zu erteilen. Zur Deckung des nach Auffassung des Ge-
richts plausibel dargelegten dringenden Bedarfs wäre auch eine befristete Ge-
nehmigung auf drei Jahre ausreichend gewesen. Aufgrund dieses Beschlusses 
dürfen die bereits laufenden Umbauarbeiten somit nicht weitergeführt werden. 
Es ist allerdings davon auszugehen, dass vom Landratsamt nunmehr eine neue, 
befristete Baugenehmigung erteilt wird. 

Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse
- Neubau eines Feuerwehrhauses in Gehering; Vergabe der Leistungen für die 
Objektplanung: Mit der Beauftragung des Architekturbüros Wimmer aus Rosen-
heim besteht Einverständnis.
- Aufbau einer eigenen Trinkwasserversorgung; Vergabe des Ingenieurvertrags 
für die Leistungsphase 4: Mit der Beauftragung des Ingenieurbüros INFRA be-
steht Einverständnis.
- Teilsanierung der Walderinger Straße mittels Dünnschichtkomponentenverfah-
ren; Vergabe der Arbeiten: Mit der Beauftragung der beiden Angebote der Firma 
BABIC besteht Einverständnis.
- Bauland für Einheimische am Fuchsbichlweg; Genehmigung von Notarurkun-
den: Die beiden Urkunden des Herrn Notars Dr. Schlögel über die Vergabe von 
Bauland für Einheimische über Erbbaurecht werden in allen Teilen vorbehaltslos 
und ohne Einschränkungen genehmigt.
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Aus dem 
Bau- und Planungsausschuss
Öffentliche Beschlüsse vom

11. März 2025
Kanalsanierung für den Bereich Baierbach/Scheiberloh/ Stephanskirchen; Anerken-
nung des Bauentwurfs 
Vorberatung  siehe Gemeinderatssitzung

Heizzentrale Gerhart-Hauptmann-Straße - Pirschweg; Austausch des Gasbrenners 
Vorberatung  siehe Gemeinderatssitzung

Bauantrag 2025/6 - Neubau eines Zweifamilienhauses mit 3 Garagen, Carport und 
Geräteschuppen in Reikering, Reikeringer Str. 13 
Beschluss: 9 : 0. Mit dem Vorhaben besteht Einverständnis.

Bauantrag 2025/10 - Anbau eines Lagers und einer Produktionsfläche an eine Ge-
würzmühle in Landlmühle, Finsterwalderstraße 7 
Beschluss: 9 : 0. Mit dem Vorhaben besteht Einverständnis.

Bauvoranfrage 2025/9 - Sanierung, Aufstockung, Anbau und Nutzungsänderung 
eines Zweifamilienhauses in ein Wohngebäude mit vier Wohnungen in Haidholzen, 
Pirschweg 22 b 
Beschluss: 8 : 1. Das gemeindliche Einvernehmen zu dem Vorhaben wurde nicht 
erteilt.

Bauvoranfrage 2025/11 - Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage und Einlieger-
wohnung an eine bestehende Werkstatt in Gehering, Salzburger Straße 81 
Beschluss: 5 : 3. Die Entscheidung über den Antrag wird auf die nächste Gemeinde-
ratssitzung vertagt. Vor dieser Sitzung ist eine Ortsbesichtigung durchzuführen.

Antrag auf Aufstellung einer Lückenfüllungssatzung im Ortsteil Höhensteig, östlich der 
Vogtareuther Straße 
Vorberatung  siehe Gemeinderatssitzung

Bebauungsplan Nr. 31 „Kragling“; Antrag auf Änderung (Fl.Nr. 2119/2) 
Beschluss: 9 : 0. Der beantragten Änderung des Bebauungsplanes Nr. 31 „Kragling“ 
wurde nicht zugestimmt.

Bebauungsplan Nr. 53 „Haidenholzstraße/Ringstraße/Hermann-Löns-Straße“/9. Än-
derung (Zulassung von Betriebswohnungen); Aufstellungsbeschluss und Anerken-
nung eines Planentwurfs 
Beschluss: 9 : 0. Der Bebauungsplan Nr. 53 „Haidenholzstraße/Ringstraße/Her-
mann-Löns-Straße“ ist im Bereich der Grundstücke Fl.Nrn. 3914/113, /191 und /465 
im vereinfachten Verfahren zu ändern (9. Änderung).

Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse 
Teilausbau der Schömeringer Straße (zwischen Kirche und OPS); Anerkennung eines 
Honorarangebots: Mit dem Abschluss eines Ingenieurvertrages mit dem Ingenieurbü-
ro Bichler & Klingenmeier, Aschauer Straße 1, 83233 Bernau am Chiemsee, bestand 
Einverständnis. 

Im Büroweg behandelte Bauvorhaben 
- Anheben des Daches bei einem bestehenden Einfamilienhaus, Einbau eines Quer-
giebels in der Simserfilze, Landlweg 40 
- Sanierung und Aufstockung eines best. Mehrfamilienhauses mit Garage in Schloß-
berg, Salinweg 60 
- Anbau eines Esszimmers mit Flachdach mit Dachterrasse und Erweiterung des 
WCs im EG zum Duschbad an der bestehenden Doppelhaushälfte in Eitzing, Schei-
berlohstraße 29

Einen faszinierenden Einblick in die Welt der modernen Bäckerei-
kunst haben Landrat Otto Lederer, 1. Bürgermeister Karl Mair  und 
Kreishandwerksmeister Rudi Schiller kürzlich bei ihrem Besuch in 
der Produktionsstätte der Bäckerei Bauer in Stephanskirchen er-
halten. 

Geschäftsführer Christian Bauer führte durch die moderne Back-
stube des Familienbetriebs. Der Rundgang durch die Produktions-
stätte der Bäckerei Bauer bot faszinierende Einblicke in die Welt 
der modernen Bäckereikunst.

Foto: Landratsamt Rosenheim.

Handwerk trifft Hightech: Landrat Otto Lederer und 
1. Bürgermeister Karl Mair besuchen Bäckerei Bauer

Haushalt 2025 beschlossen
Die wichtigsten Daten des Haushaltsjahres 2025 sind:

                Verwaltungshaushalt   32.931.500 €
                Vermögenshaushalt    18.997.800 €

                Gesamthaushalt          51.929.300 €

Der Verwaltungshaushalt steigt gegenüber dem Vorjahr um 
ca. 6,3 %, der Vermögenshaushalt um ca. 17,5 %. Die Steuer-
kraft steigt von 2024 rund 16,1 Mio. € auf 2025 ca. 17,5 Mio. 
€, die Kreisumlage 2025 beträgt rund 8.500.000 € gegenüber 
7.820.000 € im Vorjahr, der Kreisumlagesatz beträgt weiterhin 
48,5 %.

Insgesamt errechnet sich keine Zuführung vom Verwaltungs-
haushalt an den Vermögenshaushalt, vielmehr muss eine Zu-
führung an den Verwaltungshaushalt eingeplant werden in Höhe 
von ca. 4,7 Mio. €. Für die Deckung des Vermögenshaushaltes 
ist 2025 eine Rücklagenentnahme in Höhe von ca. 14,9 Mio. € 
vorgesehen (Stand zum 31.12.2023: ca. 26,7 Mio. €) – das sind 
rund 7,6 Mio. € mehr als im Finanzplan zum Haushalt 2024 ent-
halten waren. 

Die Summe der Ansätze, die 2024 wegen fehlender Bindung 
nicht als Haushaltsreste ins Jahr 2025 übertragen wurden und 
deshalb erneut angesetzt werden, beträgt rund 5,2 Mio. €. 
Die für 2024 eingeplante Entnahme in Höhe von rund 11,7 Mio. 
€ wird nur teilweise benötigt. Nach derzeitigem Zwischenstand 
können nach einer Rücklagenentnahme von 7,5 Mio. € wieder 
ca. 8,0 Mio. € zugeführt werden. Eine Kreditaufnahme ist 2025 
nicht erforderlich.

Finanzplan 2024 bis 2028:
Der Finanzplan, welcher die Jahre 2024 bis 2028 umfasst, ist in 
allen Jahren in den Einnahmen und Ausgaben ausgeglichen. Im 
Verwaltungshaushalt wird nach 2025 einmalig erfolgten Rück-
zahlungen von gleichbleibenden Gewerbesteuern (wieder) in 
Höhe von rund 7,0 Mio. € ausgegangen. 

Die 2025 um rund 0,7 Mio. € auf ca. 8,5 Mio. € gestiegene Kreis-
umlage wurde auch in den Folgejahren eingeplant. Der Vermö-
genshaushalt entwickelt sich abhängig von den geplanten In-
vestitionen 2025. 

In den Finanzplanjahren ab 2026 können sich erhebliche Abwei-
chungen durch derzeit unvorhergesehene Investitionen, durch 
Veränderungen in der Prioritätenliste sowie durch Einzelent-
scheidungen zur Durchführung konkreter Maßnahmen ergeben. 
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The Melody Sax
Mulo Francel & Friends

Donnerstag, 055. JJuni 20255, 19:330 Uhr 
GGasthaus AAntretter

Das Lächeln der Songs der 1920er Jahre - herbei geblasen ins Hier und Jetzt. 
Groove und frische Klangfarben von Fender Rhodes Piano, Bass und Drums. 
Und mittendrin ein unvergessenes Instrument:
Das 100jährige C-Melody Saxophon!

Vorverkauf ab 08. Mai 2025 bei
Der Bleistift, Kuglmoosstr. 4, Schloßberg 
Eintritt 200 Euro, ermäßigt 155 Euro

gsk_plakat_heilige_nacht_ludwig_thoma_2024_a2.indd   1gsk_plakat_heilige_nacht_ludwig_thoma_2024_a2.indd   1 21.10.24   23:0821.10.24   23:08

Die Gemeinde 
informiert

Der Beratungsmittwoch im Rathaus für Seniorinnen und Senioren.

Wohnberatung
des Landratsamtes 

Daheim wohnen bleiben - so lange wie möglich! 
mit Frau Neumaier und Frau Schiffer 

Mittwoch, 30.04.2025, 
um 16.00 Uhr
im Rathausfoyer

 

 

 

 

 

 

 

 

BALD IST ES SO WEIT!!! 

Anmeldungen für das Ferienprogramm 2025 

ab 12. Mai nur online unter: 

www.unser-ferienprogramm.de/stephanskirchen 

Viel Spaß beim Aussuchen und Anmelden! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Großer Bücherflohmarkt 
in Schloßberg 

 

Samstag, 26. April, 9.00 bis 12.00 Uhr 
 im Rathaus

 
 

Im Angebot: Gut erhaltene Romane, Krimis, Bildbände, Kin-
derbücher, Sachbücher, CDs und Spiele.

Ihre Bücherspende können Sie am Freitag, 25. April, 
von 15.00 bis 18.00 Uhr im Rathausfoyer
abgeben.
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Preis für Baukultur für die Landlmühle
Unter dem Motto „Transformation mit Qualität“ lobte die Europäi-
sche Metropolregion München e.V.  in Kooperation mit der Bay-
erischen Architektenkammer, der Landeshauptstadt München, 
dem Bayerischen Städtetag sowie dem Bayerischen Gemeinde-
tag und der Bundesstiftung Baukultur zum vierten Mal den Preis 
für Baukultur aus. Der Preis steht unter der Schirmherrschaft 
des Bayerischen Staatsministers für Wohnen, Bau und Verkehr 
Christian Bernreiter, MdL.
Ausgezeichnet wurden „gemischt genutzte Quartiere, Stadt- und 
Ortsteilzentren“, die in besonderer Weise zur Transformation 
und positiven Weiterentwicklung der Metropolregion beitragen. 
In einer Preisverleihung, die Ende März im Haus der Architektur 
in München stattfand, wurde die „Landlmühle“, Finsterwalder Ar-
chitekten, Stephanskirchen,  als gelungene Ortsbildung, die mit 
seinem vielfältigen Angebot für Wohnen, Arbeiten und Freizeit 
Raum für gutes Zusammenleben bietet, mit einem Sonderpreis 
für Baukultur ausgezeichnet.

Ein Blick in die Gemeindebücherei im 
Roten Schulhaus

In der Bücherei ist immer was los – die ehrenamtlichen Büche-
reidamen sind für Sie da!
Beim Dankesessen für das Büchereiteam betonte 1.Bürgermeis-
ter Karl Mair, wie wichtig die Bücherei als offene Einrichtung für 
alle Bürgerinnen und Bürger ist. Er bedankte sich im Namen der 
Gemeinde herzlich für die unzähligen Stunden, die die Damen 
auch im letzten Jahr wieder ehrenamtlich für die Bücherei ge-
leistet haben. 
Besondere Glückwünsche in Blumenform erhielten die Jubila-
rinnen mit einem besonderen Geburtstag Johanna Grabmayr, 
Waltraud Kirchleitner, Christa Bulenda und Inge Mair, die auf 
dem Foto zusammen mit 1. Bürgermeister Karl Mair und der Bü-
chereileitung Ursula Dreischl zu sehen sind.

Vandalismus – null Toleranz!
In den letzten Wochen wurde außerhalb der Öffnungszeiten 
beim gemeindlichen Jugendtreff „Die Box“ mehrmals randaliert. 
Am Gebäude und außen herum wurde einiges zerstört. Die Ge-
meinde geht mit aller Konsequenz gegen diesen Vandalismus 
vor, sie erstattet Anzeige und wird „Die Box“ künftig mit strengen 
Kontrollmaßnahmen überwachen.
Die Besucherinnen und Besucher des Jugendtreffs sowie Char-
lotte Jablowsky, die pädagogische Leiterin des Jugendtreffes, 
sind enttäuscht und wütend, dass ein normaler Betrieb von der 
Zerstörungswut Einzelner immer wieder empfindlich gestört 
wird. „Die Box“ ist für alle Jugendlichen geöffnet - Toleranz und 
Respekt vorausgesetzt!

Pflanzaktion in der Gemeindebücherei
Am Freitag, 28. April 2023 zwischen 15.00 und 17.00 Uhr sind 
alle Kinder zur Pflanzaktion in die Gemeindebücherei im Roten 
Schulhaus, Schloßberg, eingeladen. Unter fachkundiger Anlei-
tung von Mitgliedern des Obst- und Gartenbauvereins können 
die Kinder Naschgemüse einpflanzen, welches sie dann zuhau-
se auf dem Balkon oder im Garten weiter hegen und beobach-
ten können, bis es etwas zum Naschen gibt. Die Teilnahme ist 
kostenfrei.



www.Gemeinde-Kurier.de10 Freitag, 11. April 2025

Nachrichten aus dem Rosengarten
Gartenschätze entdecken: Die Wein-Rose (Rosa rubiginosa)

Die Wildrosen haben zur Entwicklung unserer Gartenrosen beigetragen und eigene Rosengruppen begründet. Aus wenigen Wildrosen 
sind mit der Zeit durch Mutation und Hybridisierung unsere vielen tausend Rosensorten entstanden. 

So hat auch die Wein-Rose (Rosa rubiginosa) ihren Beitrag geleistet. Die Wein-Rose bildet einen über 2 Meter großen, sehr stacheligen 
Strauch mit relativ kleinen Blüten. Ihr Laub duftet nach frischen Äpfeln, wenn man es zwischen den Fingern reibt. Dies ist ein Erkennungs-
zeichen aller verwandten Wein-Rosen. 

Weinrosen bilden undurchdringliche Hecken und wurden früher besonders in Schottland als lebender Weidezaun gepflanzt. Daher auch 
der Name Schottische Zaunrose. Sie steht im Rosengarten links vom Insektenhaus und in der Weinrosen-Reihe am Anfang des Willibald-
Höhenwegs. 

Ein sehr früher Weinrosen-Abkömmling, Manning’s Blush (ca.1800), entstand aus einer Kreuzung von Rosa rubiginosa mit einer unbe-
kannten Rose und steht etwas entfernt vom Weg in Richtung Kindergarten links vor einem Busch. Ihr Laub hat den typischen Rubiginosa-
Duft. Durch Züchtung entstanden später viele weitere Sorten (Penzance-Rosen).

Der Termin der Rosenblüte ist schwer vorhersagbar. Früher ging man davon aus, dass die Rosen Ende Mai bzw. im Juni blühen. Letztes 
Jahr war alles anders. Die meisten Rosen blühten schon im April und im Juni war die Hoch-Zeit bereits vorüber. Es gab aber auch Jahre, 
in denen Mitte Juni noch sehr wenige Rosen blühten. Es bleibt also spannend und ist immer eine Überraschung. Wir sind neugierig, wie 
es dieses Jahr werden wird. Auf jeden Fall werden die Wildrosen wieder den Reigen eröffnen. 

Der schöne, große, weiß blühende und gut duftende Strauch der Bibernell-Rose (Rosa spinosissima) rechts am Aussichtsfenster ist jedes 
Jahr ein Hingucker, wie auch die Alpen-Rose (Rosa alpina) links vom Insektenhaus.

Die Gemeinde Stephanskirchen hat sich zum Ziel gesetzt, das Nah-
rungsangebot für Bienen zu bereichern und damit einen Beitrag 
zum Erhalt der Artenvielfalt in der Region zu leisten. Leider ist zu 
beobachten, dass die Artenvielfalt an Wildblumen und Kräutern auf 
Wiesen, Wegrändern und innerorts verloren geht. Das beinhaltet 
natürlich, dass ein umfangreiches Nahrungsangebot für viele Tiere 
fehlt. Deshalb sind kräuterreiche Saatgutmischungen nicht nur op-
tisch attraktiv, sondern sie bieten Deckung und Nahrung während 
des ganzen Jahres, insbesondere für Vögel, Insekten und Säuge-
tiere. Buntblühende Wiesen und Säume tragen außerdem zum Na-
turschutz bei. Wenn auch Sie sich daran beteiligen möchten, säen 
Sie auch in Ihrem Garten eine Blühfläche an! In Kleinmengen wird 
ein Saatgut „Bunter Saum“ an Gartenbesitzer ausgegeben. (Abga-
bemenge: Ein Kuvert pro Garten, Menge reicht für 10 m²). Sie kön-

nen das Saatgut: Bunte Säume in der Ge-
meindeverwaltung, Zimmer 1.19 (OG) oder 
an der Kasse abholen. Die Abgabe erfolgt, 
solange der Vorrat reicht.

Bunter Saum im Juni, 
zwei Jahre nach Ansaat

Stephanskirchen blüht und summt - 
Abgabe eines Saatgutes „Bunter Saum“
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Was unser Mobilitätsverhalten angeht, sind wir meistens recht einfach gestrickt. Wir haben es gern bequem. Im Auto fühlen wir uns 
privat, sind vom Wetter ziemlich unabhängig, und es steht meist direkt vor der Tür. Also einsteigen und los geht’s.

Die Aktion STADTRADELN hat sich zum Ziel gesetzt, hinter diese Art von Mobilität ein Fragezeichen zu machen: Muss es wirklich 
so häufig das Auto sein – oder stellt das Fahrrad nicht oft eine sinnvolle Alternative dar?

Argumente fürs Fahrrad gibt es viele: Es ist vergleichsweise billig, man hat Bewegung an der frischen Luft, oft kann man schönere 
Strecken nutzen als mit dem Auto, einen Parkplatz findet man immer, und die Klimabilanz ist nur noch beim Zu-Fuß-Gehen besser. 
Warum radeln wir dann nicht öfter? Es liegt wahrscheinlich vor allem an unseren Gewohnheiten.

„Der Mensch ist ein Gewohnheitstier…“

- diesen Satz habe ich schon als Kind oft gehört. Heute bestätigt die Hirnforschung das. Oft liest man, dass es etwa 21 Tage dauert, 
eine Gewohnheit zu ändern. Dass die Aktion STADTRADELN drei Wochen dauert, liegt auch an dieser Idee. Ganz stimmt das so 
nicht – es hängt von einigen Faktoren ab, wie lange man braucht, um sich umzustellen.

Art der Gewohnheit: Gewohnheiten, die mit körperlicher oder seelischer Abhängigkeit verbunden sind, kann man schwerer ändern. 
Bei der Entscheidung „Auto oder Fahrrad“ ist das zum Glück nicht der Fall. 

Umfeld: Was machen die anderen? Je einsamer ich mit meiner Veränderung bin, desto schwieriger ist es. Deswegen ist das STADT-
RADELN eine Gemeinschaftsaktion. 2024 nahmen in Deutschland 1,1 Mio. Menschen aus 2.886 Kommunen daran teil, im Landkreis 
Rosenheim fast 7.000. Bei uns in Stephanskirchen waren es 351. Man schließt sich in kleinen oder großen Teams zusammen und 
motiviert sich gegenseitig. So sollte eine Veränderung leichter fallen!

Belohnung: Was habe ich davon, wenn ich meine Gewohnheit ändere? Hier muss man schon den Kopf einschalten – zunächst ist 
es vielleicht weniger bequem, man kommt mal ins Schwitzen, muss sich neu orientieren. Bis ein Trainingseffekt eintritt, dauert es ein 
wenig. Was Vielradler und -radlerinnen berichten: Sie bekommen mehr von der Natur mit. Sie treffen unterwegs leichter Nachbarn 
und Bekannte. Ihrem Immunsystem tut es gut, dass sie regelmäßig draußen sind. Wem das nicht reicht: Man kann mal für jeden ge-
radelten Kilometer 30 Cent in eine Spardose werfen, denn Radfahren ist mindestens so viel billiger (manche Berechnungen liegen 
weit höher). Von dem, was man gespart hat, gönnt man sich dann etwas Schönes.

Also einfach mal ausprobieren und vom 11. bis 31. Mai beim STADTRADELN mitmachen!

Zur Anmeldung und zu weiteren Informationen führt der abgedruckte QR-Code. Oder gerne nachfragen beim Radbeauftragten!

Frank Wiens
Radverkehrsbeauftragter der Gemeinde Stephanskirchen
Tel. 08036 / 303 80 60

Drei Wochen lang mehr radeln? Einen Versuch ist es wert!
STADTRADELN 2025 startet am 11. Mai
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Am Samstag, den 16. März 2025 
veranstaltete der Kulturclub Ste-
phanskirchen im Rathausfoyer 
der Gemeinde Stephanskirchen 
ein unvergessliches Konzert. Der 
Saal war bis auf den letzten Platz 
gefüllt, als das Trio „Zwei Damen 
& ein Kontrabass“ die Bühne be-
trat und das Publikum mit einer 
Mischung aus Jazz und gefühl-
vollen Melodien in den Bann zog. 
Die brillante Sängerin Lisa Wahl-
andt, bekannt für ihre beeindru-
ckende Jazzgesangsausbildung, 
verzauberte die Zuhörer mit 
ihrer einzigartigen Stimme. Ihre 
musikalische Karriere begann 
in der renommierten Jazzszene 
Deutschlands, wo sie sich schnell 
einen Namen machte. Zudem ist 
sie als Songwriterin aktiv und hat 
in den vergangenen Jahren zahl-
reiche Alben veröffentlicht. Ihre 
Leidenschaft für die Musik spie-

gelt sich in jedem Ton wider und 
trägt maßgeblich zur besonderen 
Atmosphäre des Abends bei. An 
ihrer Seite standen Andrea Her-
menau, die nicht nur am Piano 
brillierte, sondern auch mit ihrer 
warmen Stimme und ihren feinen 
Humor das Publikum fesselte, 
sowie Sven Faller, der am Kont-
rabass für einen kraftvollen und 
harmonischen Klang sorgte. Die 
gute Chemie zwischen den Künst-

lern war spürbar und trug zur be-
sonderen Stimmung des Abends 
bei, die sich auch im Publikum 
entfalten konnte. Die Zuhörer wa-
ren begeistert und unterstützten 
die Künstler mit voller Energie 
und eigenem Gesang. Es war ein 
Abend voller Emotionen, der die 
Herzen der Anwesenden berührte 
und erneut das Gefühl vermittel-
te, wie wohltuend und schön ein 
Konzertabend sein kann.

Ein Abend voller Talente: „U20 – 
Junges Podium“ in Stephanskirchen!

Lisa Wahlandt Trio begeistert mit ausverkauftem 
Konzert im Rathaus

KAUFE AUTOS 
 SOFORT BAR 

Auch Unfall Tüv fällig hohe km 
Barzahlung/Abmeldung 

KFZ Handel HERZOG 
T: 0171/5218686

Computer + Telefon-Service!
bereits ab € 60,-

com - com  am Schloßberg Ihre langjährige ITK-
Fachfirma mit HWK-Zulassung 

Tel. 08031/2785-0 · info@com-com.de · www.com-com.de

Telefonanlage ab          € 199,- 
Funküberwachungskamera  €  99,- 
Balkonsolar 410W       € 399,-
Windows 10-Computer ab € 199,-  

Rosenheim, Samerstraße 27 

...der Spezialist für Ihre Immobilie

0 8 0 3 1 / 7 4 7 7   
www.thalmeier.de 

 Am 
Sams-
t a g , 

den 10. 
Mai 2025  

     um 19.30 Uhr, 
lädt der Kulturclub Stephanskir-
chen zu einem ganz besonderen 
Konzert ein: Das Projekt „U20 – 
Junges Podium“ bringt herausra-
gende musikalisch-künstlerische 
Talente auf die Bühne des Saals 
im Gasthaus Antretter. Unter der 
Leitung von Pianistin Yume Ha-
nusch, die die Konzertreihe 2016 
ins Leben rief, präsentieren acht 
junge Künstler:innen (Elisabeth 
Pihusch, Violine; Bernadette Pi-
husch, Violine; Mayumi Hanusch, 
Viola und Tanz; Rafael Hanusch, 
Violoncello; Clara Neidenberger, 
Violine; Benno Panhans, Gitarre; 
Jakob Kastner, Steirische Harmo-
nika; Raphael Bauer, Kontrabass) 
allesamt im Alter von 16 bis 19 
Jahren ein beeindruckendes und 
facettenreiches Programm. Die 
talentierten Rosenheimer Musi-
ker:innen haben trotz ihres jun-
gen Alters mit Soloprogrammen 

und in Ensembles, wie dem PiHa-
no-Quartett, dem Trio 34u oder 
Duo Bernadel bereits erfolgrei-
che Laufbahnen eingeschlagen. 
Einige von ihnen haben als Jung-
student:innen des Mozarteum 
Salzburg oder der Hochschule für 
Musik und Theater in München 
bei national und international re-
nommierten Musikwettbewerben 
große Erfolge gefeiert.
Das Publikum darf sich auf eine 
faszinierende Vielfalt auf hohem 
musikalischem Niveau freuen: 
Vom Gitarren-Solo über Violin-
Duo, Klavierquintett bis hin zur 
Steirischen Harmonika und zeit-
genössischem Tanz – die Darbie-

tungen versprechen einen ganz 
besonderen Abend. Moderiert 
wird das Konzert von Dr. Peter 
und Yume Hanusch, die durch 
den Abend führen und die Zu-
schauer auf eine spannende 
Reise durch die Welt der Musik 
und des Tanzes mitnehmen. Sei-
en Sie dabei und genießen Sie 
einen Abend voller Inspiration, 
Kreativität und musikalischem 
Hochgenuss! 
Karten sind im Vorverkauf (Ein-
tritt: 15€ Erw., 10€ Kinder) 
bei Schreibwaren Bleistift am 
Schloßberg erhältlich oder kön-
nen an der Abendkasse erwor-
ben werden.
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Rosenheim
In der Schmucken 20

Stephanskirchen
Haidenholzstr. 2

Kolbermoor
Brückenstr. 2

www.hilger-rosenheim.de

Erstklassige Qualität aus der Region für die Region

Am 11. März 2025 hat der Kreis-
vorstand der SPD Rosenheim-
Land einstimmig der Fusion der 
SPD-Ortsvereine Schlossberg-Ste-
phanskirchen und Prutting zuge-
stimmt. Damit wird rückwirkend 

zum 1. Januar 2025 der neue 
Ortsverein SPD Stephanskirchen-
Prutting gegründet.
Diese Entscheidung basiert auf in-
tensiven Beratungen innerhalb der 
beiden Ortsvereine. Besonders im 

OV Prutting war es aufgrund der Al-
tersstruktur und privater Verpflich-
tungen nicht mehr möglich, einen 
neuen Vorstand zu bilden. Die Fu-
sion sichert somit den Fortbestand 
und die Handlungsfähigkeit der 
SPD in beiden Gemeinden.
Der neue Ortsverein           wird vor-
erst vom bisherigen Vorstand des 
OV Schlossberg-Stephanskirchen 
geleitet, bis im Frühjahr 2026 tur-
nusgemäß ein neuer Vorstand ge-
wählt wird. Eine gleichberechtigte 
Aufteilung der Ämter wird in der 
ersten Jahreshauptversammlung 
2025 diskutiert.
„Gemeinsam sind wir stärker – 
für die SPD, für die Menschen vor 
Ort“, betont Charlotte Jablowsky, 
die Vorsitzende des OV Schloss-
berg-Stephanskirchen. Besonders 
mit Blick auf die anstehenden 
Kommunalwahlen 2026 sei es 
wichtig, die Kräfte zu bündeln, um 
eine starke sozialdemokratische 

Vertretung in der Region sicherzu-
stellen.
Wir freuen uns auf eine erfolgrei-
che Zusammenarbeit im neuen 
Ortsverein!
Unsere Kontaktdaten und nähre 
Informationen sind zu finden auf 
der Website (https://stephanskir-
chen-spd.de) und auf Instagram 
(@spd.stephanskirchen_prutting).

Charlotte Jablowsky

Fusion der SPD-Ortsvereine Schlossberg-
Stephanskirchen und Prutting beschlossen

Charlotte Jablowsky, 
1. Vorsitzende der 

SPD Stephanskirchen-Prutting

Ihre Wellness Massage 
in Stephanskirchen
Salzburger Str. 60, 83071 Stephanskirchen
Telefon: 016096689659
www.siamsmilemassage.de

kostenfreie Parkplätze direkt vor Ort

Ganzkörpermassage
Aromaöl Massage
Traditionelle Thai Massage
Traditionelle deep Thai Massage
Fühlen Sie sich gestresst und brauchen eine Pause? Dann ist 
jetzt der perfekte Moment, um sich etwas Gutes zu tun! Besu-
chen Sie unser modernes Massagestudio am Schlossberg, mit 
kostenlosen Parkplätzen und einer entspannten Atmosphäre, 
die zum Wohlfühlen einlädt. Bei uns stehen Ihre Bedürfnisse im 
Mittelpunkt!Alle Massagen kosten gleich viel. Alle Preise richten 
sich ausschließlich nach der gewünschten Behandlungsdauer.  
Buchen Sie Ihren Termin ganz einfach online und gönnen Sie sich 
eine wohltuende Auszeit.
 

Scan 
mich

    60 Minuten:   63 €
  90 Minuten:   93 €
120 Minuten: 126 €

Erholung pur: Siam Smile Massage hat eröffnet!
Tauchen Sie ein in die Welt der 
traditionellen Thai-Massage und 
entfliehen Sie dem Alltag.  
Die zertifizierte Masseurin Chari-
nya Fels verwöhnt die Gäste mit 
wohltuenden Massagen, die Kör-
per und Geist in Einklang bringen.  
Es wird eine Vielzahl von Massa-
ge-Dienstleistungen angeboten, 
die speziell darauf ausgerichtet 
sind, Verspannungen zu lösen, 
Stress abzubauen und das all-
gemeine Wohlbefinden zu ver-
bessern. Ob traditionelle Thai-

Massage, Aromaöl-Massage oder 
Ganzkörpermassage – hier findet 
jeder Entspannung nach Maß.  
Authentische Thai-Gastfreund-
schaft erwartet die Besucher, 
während sanfte Hände für Wohl-
befinden sorgen.  
Die Gesundheit und das Wohl-
befinden der Gäste stehen an 
erster Stelle. Charinya freut sich 
darauf, sie persönlich kennen-
zulernen und zu einem ausgegli-
chenen und gesunden Lebensstil 
beizutragen.

„Carmina Burana“ im Zementwerk Rohrdorf

Das Werk zählt als das meistge-
spielte der Welt. MusicaInnRe-
gio e. V. aus Stephanskirchen 
und der Liederkranz Rohrdorf 
e. V. bringen es in einer etwas 
ungewöhnlichen Location auf 

die Konzertbühne: Dafür wird 
die Packhalle des Rohrdorfer 
Zementwerks unter dem Motto 
„Harmonie zwischen Industrie 
und Kultur“ eigens dafür großflä-
chig freigeräumt und eine Bühne 

samt Chorpodest und Licht- und 
Tontechnik errichtet. Zusammen 
mit zahlreichen Musikern aus 
Rohrdorf und der Region, dem 
Kinder- und Jugendchor „Apos-
telsingers“, den Johanna Weiß 

einstudiert hat, Rebekka Höpfner 
und Thomas Schäfer an zwei Flü-
geln und den drei Solisten Teresa 
Boning (Sopran), Markus Herzog 
(Tenor) und Ansgar Theis (Bari-
ton) freut sich der Liederkranz 
Rohrdorf mit seinem Dirigenten 
Felix Spreng darauf, dieses Werk 
aufzuführen und ist intensiv und 
eifrig am Proben. Der Vorverkauf 
für nummerierte Karten zu € 
25,00 (erm. € 10,00 für Kinder 
und Jugendliche bis 16 Jahre und 
Behinderte) für dieses einmalige 
Konzert beginnt am kommenden 
Dienstag, den 15. April bei „Wild-
blume Floristik“ in Rohrdorf und 
„Der Bleistift“ in Schloßberg. 
Samstag, 10. Mai, 19:30 Uhr 
Packhalle Zementwerk Rohrdorf

Frohe Ostern!
FAHR NICHT FORT,

KAUF AM ORT!
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Senioren- & Pflegeheim in Stephanskirchen-Schlossberg

Erweiterungsbau:
• 30 neue Einzelzimmer
• gemütliche Cafeteria
Wir beraten Sie gerne !

www.mayer-reif-pflegeheime.de – 08031/354170

Beste Pflege - rund um die Uhr - für Alle !
• Vollstationäre Pflege für Pflegegrade 1 – 5
• Kleine familiäre Wohngruppen
• Eingestreute Tagespflege
• Kurzzeitpflege
• Freundliches, motiviertes Personal
• Großzügige Innenhofterrasse
 im schönen Gartenpark

 Informieren Sie sich ... 
Söllhubener Str. 31
83083 Riedering

Tel. 08036 90 79 90
www.perr-holzzaun.de

Holzzäune aller Art Komplette Zaun- und Toranlagen

Hochbeete Kompostkästen

Schaukeln Sandkästen

Gartenbänke und Tische

Hausbänke Pflanzkästen

Ein Ehrenkommandant und zahlreiche weitere Ehrungen und Beförderungen
63 Mitglieder der Feuerwehr 
Schloßberg trafen sich zur dies-
jährigen Hauptversammlung im 
Feuerwehrhaus an der Hoffeld-
straße. Vorstand Andreas Hof-
bauer führte durch den Abend 
und berichtete von zahlreichen 
Vereinsaktivitäten, darunter als 
Highlight, der zweitägige Ausflug 
nach Südtirol mit dem Besuch der 
Festung Franzensfeste. 12 neue 
Mitglieder hieß Hofbauer willkom-
men und überreichte als Zeichen 
der Zugehörigkeit Marek Czuba, 
Christian Drahobl, Patrick Ehe-
lechner, Peter Estermann, Cosimo 
Spinelli, Lenja Paul, Leon Huber, 
Dajlan Pandzic, Matthias Stache-
der, Max Steinberg, Paula Tischer 
und Magdalena Zoßeder die Ver-
einsnadel. Für herausragende 
Leistungen in Verein und Feuer-
wehr wurde Georg Dörfler zum Eh-
renmitglied ernannt und Jugend-
wart Christian Dreischl erhielt die 
Vereinsnadel in Gold. Beide en-
gagieren sich seit Jahrzehnten in 
der Feuerwehr und sind stets auf 
das Wohl des Vereins und „ihrer“ 
Feuerwehr bedacht. Christian 
Dreischl betreut zudem seit über 
20 Jahren die Schul- und Kinder-
gartengruppen, wenn diese die 
Feuerwehr besuchen. Lilli Lech-
ner als Kassenwartin präsentier-
te eine Übersicht der Einnahmen 
und Ausgaben in 2024, die Kasse 
ist trotz einiger feuerwehrtech-
nischen Ausgaben seit Jahren 
ausgeglichen. Die Kassenprüfer 
Helmut Berger und Georg Dörfler 
fanden daher auch keine Bean-

standungen und empfahlen der 
Versammlung die Entlastung des 
Vorstandes, welche die Anwesen-
den einstimmig zustimmten. Bei 
der anschließenden turnusgemä-
ßen Wahl der neuen Kassenprü-
fer, wurden Berger und Dörfler 
im Amt bestätigt. Kommandant 
Christian Holewa konnte von 125 
Einsätzen berichten, wo vor al-
lem das Hochwasser Erwähnung 
fand, bei dem die Schloßberger 
Wehr in Thansau eingesetzt war 
und die Wassermassen so stark 
waren, dass trotz stundenlangem 
Pumpen manche Einsatzstellen 
aufgegeben werden mussten. Im 
gesamten Jahr 2024 brachten 
es die Aktiven der Wehr auf 8719 
Stunden, die sich - neben den Ein-
sätzen - auch aus Übungen und 
Schulungen zusammensetzten. 
Einigen Mitgliedern wurden mit 
einer Beförderung ausgezeichnet: 
Sanda Delic wurde zur Feuer-
wehrfrau befördert, Karl Schiller 
und Florian Dodl zum Oberfeu-
erwehrmann. Hauptfeuerwehr-
mann wurde Peter Estermann, 
Sebastian Scheuerer Oberlösch-
meister. Die Beförderung zum 
Hauptlöschmeister bekam zwei-
ter Kommandant Mirko Hentsche, 
der wiederum Kommandant 
Christian Holewa die Ernennung 
zum Brandmeister überreichte. 
Auf eine Ehrung zum Dienstjubi-
läum von 10 Jahren durften sich 
Marina Dörfler, Georg Dörfler 
jun. und Thomas Schmidt freuen, 
während Peter Estermann und 
Johannes Bräunlich für 20-jähri-

gen Dienst ausgezeichnet wurden 
und Christian Drahobl bereits 
25 Dienstjahre absolvierte. Ein 
Höhepunkt des Abends war, als 
Bürgermeister Karl Mair an Alois 
Kogler die Ernennung zum Ehren-
kommandaten überreichte. Kog-
ler war lange Jahre erster Kom-
mandant der Feuerwehr, davor 
stellvertretender Kommandant 
und hatte maßgeblich Anteil da-
ran, dass die Feuerwehr Schloß-
berg bestens ausgerüstet und 
enorm leistungsfähig ist. In den 
Hochwassern 2000 und 2005 
war er als Einsatzleiter dafür ver-
antwortlich, dass die Hilfskräfte 
koordiniert und schnell zur Hilfe 
und Unterstützung kamen. Bür-
germeister Karl Mair zeigte sich 
in seiner Rede begeistert, dass so 
viele Mitglieder zur Versammlung 
gekommen waren, und freute 
sich, dass mit Kreisbrandrat Ri-
chard Schrank und Kreisrandin-
spektor Franz Hochhäuser auch 
die Inspektion vertreten war, die 
beide immer ein offenes Ohr für 
die Belange der Feuerwehren in 

Stephanskirchen haben. Weiter-
hin betonte er, dass die Mitglie-
derwerbung und –gewinnung 
ausgezeichnet ist und bereits 
Früchte trage. Der Feuerwehr 
gratulierte er zum 150-jährigen 
Jubiläum und versicherte, dass er 
sich freue als Schirmherr bei der 
Feier im Juni dabei zu sein. Bür-
germeister Mair informierte über 
die Investition der Gemeinde in 
neue Feuerwehrfahrzeuge und 
die bereits erfolgte Anschaffung 
von einheitlichen Atemschutz-
geräten für alle gemeindlichen 
Feuerwehren. Außerdem sei die 
Gebühren- und Feuerwehrsat-
zung aus den 80er Jahren aktua-
lisiert worden und das alte LF16 
Löschfahrzeug werde in einer 
Beschlussvorlage zur Ersatzbe-
schaffung vorgeschlagen. Beim 
Feuerwehrhausneubau habe die 
Firma Wimmer Architekten den 
Zuschlag erhalten und der Bau 
ist ein großes ein Prestigeprojekt 
sowohl für die Feuerwehr als auch 
für die Gemeinde. Zum Abschluss 
seiner Ansprache danke Mair al-

len aktiven Feuerwehrlern, da es 
nicht selbstverständlich ist täglich 
24 Stunden rund um die Uhr für 
die Bürgerinnen und Bürger ein-
satzbereit zu sein. Kreisbrandrat 
Richard Schrank informierte in 
seinem Grußwort über die digi-
tale Alarmierung und über die 
Anpassung des Dienstalters an 
das Rentenalter im Bayerischen 
Feuerwehrgesetz. Er ist froh, dass 
es im Landkreis rund 7800 Ein-
satzkräfte gibt und würdigte be-
sonders die Ausbildungsarbeit in 
der Jugendfeuerwehr vor Ort. Pas-
toralreferentin Christina Binder 
überbrachte Grüße von Pfarrer 
Orsetti, dankte den Feuerwehr-
lern für die Unterstützung an 
Fronleichnam und erinnerte da-
ran, dass der selbstlose Einsatz 
der Feuerwehr als christlicher 
Auftrag zu verstehen ist. Zum Ab-
schluss der Versammlung dankte 
Vorstand Andres Hofbauer allen 
Anwesenden und besonders den 
Rednern für ihren Beitrag, bevor 
er dann zum gemütlichen Bei-
sammensein einlud.

v.l.: Mirko Hentsche, Andreas Hofbauer, Florian Dodl, Johannes Bräunlich, Sebastian Scheuerer,
Christian Dreischl, Georg Dörfler jun., Alois Kogler, Marek Czuba, Peter Estermann, Georg Dörfler, 

Thomas Schmidt, Marina Dörfler, Bgm. Karl Mair, KBI Franz Hochhäuser, KBR Richard Schrank, SBI 
Mario Zimmerman, Cosimo Spinelli 
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Generationswechsel mit  Kontinuität im Salon Helga

In Haidholzen steht eine bedeu-
tende, aber zugleich von Konti-
nuität geprägte Veränderung im 
lokalen Friseursalon an. Nach 
erfolgreichen Jahren hat Helga 
Gsinn die Verantwortung für die 
Salonleitung in die Hände von 
Chrissi Wierer übergeben. Dieser 
Schritt markiert einen Genera-

tionswechsel, der jedoch keines-
wegs einen Abschied von Bewähr-
tem bedeutet.
Für die geschätzten Kundinnen 
und Kunden des Salons ändert 
sich in Bezug auf die gewohnte 
Qualität und das vertraute Gesicht 
des Teams nur wenig. Ein beson-
ders wichtiges Anliegen ist es Hel-

ga Gsinn zu betonen, dass sie sich 
keineswegs in den Ruhestand ver-
abschiedet. Sie wird dem Salon 
auch weiterhin mit ihrer langjäh-
rigen Expertise, ihrem fachlichen 
Können und ihrer persönlichen 
Art erhalten bleiben und somit 
weiterhin für ihre Kundinnen und 
Kunden da sein.
Das gesamte, eingespielte Team, 
das die Kundinnen und Kunden 
über Jahre hinweg mit Engage-
ment und Fachwissen betreut hat, 
bleibt selbstverständlich vollstän-
dig erhalten. Chrissi Wierer freut 
sich darauf, die von Helga Gsinn 
über viele Jahre hinweg aufgebau-
te, erfolgreiche Arbeit fortzusetzen 
und gemeinsam mit dem bekann-
ten Team die Kundinnen und Kun-
den auch in Zukunft professionell, 
freundlich und mit dem gewohn-
ten hohen Anspruch an Service 
und Qualität zu verwöhnen.
Das gesamte Team blickt optimis-
tisch in die Zukunft und freut sich 
darauf, Sie weiterhin im Salon be-
grüßen zu dürfen. Seien Sie herz-
lich willkommen und kommen Sie 
alle „Haireinspaziert“!

Hubertusstraße 16, 83071 Stephanskirchen
Tel. 08036 1767

Öffnungszeiten: Di. - Mi. 8:00 - 17:00 Uhr 
Do. - Fr. 8:00 - 17:30 Uhr , Sa. 8:00 - 13:00 Uhr

 Ihr Friseursalon in Haidholzen

I hr Friseur
Hubertusstraße 16 · 83071 Haidholzen 

Telefon 0 80 36 / 17 67

Christina Wierer und Helga Gsinn

Ein Team von hier, ein Team für Sie:
Generalagentur Hotter

alexander.hotter@signal-iduna.net
Telefon 08031 3049311
Salzburger Str. 34, 83071 Stephanskirchen
Generalagentur Alexander Hotter

Fortsetzung von Seite 1 
...Simon Ladner führte auch in 
diesem Jahr humorvoll durch 
das Programm, und beim „Burg-
lars Holiday“ zeigten die drei 
Trompeter Robert Wagner, Bern-
hard Depta und Michael Franz 
ihr Können mit schnellen No-
tenfolgen. Ein erster Höhepunkt 
des Abends waren die Ehrungen 
für die Jungmusikanten Johan-
nes Adlmaier (Flügelhorn) und 
Florian Adlmaier (Bariton), die 
das Musikabzeichen in Bronze 
erhielten, sowie Anna Griesbeck 
(Klarinette), die das Musikab-
zeichen in Silber von Sebastian 
Adlmaier und Simon Ladner 
überreicht bekam. Die meisten 
Besucher fieberten natürlich 
dem Auftritt von Seppi Liedl und 
Christian „Cheese“ Leberfinger 
entgegen, und die Frage war, 
wer diesmal „durch den Kakao 
gezogen“ werden würde. In der 
Vergangenheit hatten sie bereits 
Rentner, Holzfäller, Schwam-
merlsucher, Fischer, Bauarbei-
ter, Polizisten und Postler dar-
gestellt. Gegen halb zehn war es 
dann soweit: Allgemeinarzt Dr. 
Cheese empfing den an Schizo-
phrenie erkrankten Stephan S. 
Kirchner (Seppi Liedl) in seiner 
Praxis. Dieser schilderte, dass 
er manchmal die Rolle einer 
Person aus der Gemeinde an-
nimmt und dabei unerklärliche 
Dinge passieren. So fühlt er 
sich als Bürgermeister Karl Mair 
wie Gott, weil er die Stephans-
kirchner Welt retten kann, aber 
da meistens nicht viel passiert, 
schlüpft er in die Rolle des 2. 
Bürgermeisters Robert Zehet-
maier, dem das „mehr wurscht“ 
ist. Als die Gemeinde ein Stück 
Wald kaufen wollte, verirrten 
sich die beiden Bürgermeister 
bei der Besichtigung und fanden 

erst nach sechs Stunden wieder 
heraus, wobei Robert Zehet-
maier stark abnahm. Dies sei 
jedoch ein gutes Training für sei-
nen geplanten Simssee-Halbma-
rathon gewesen, für den er eine 
Bierfass-Wette laufen hat. Dr. 
Cheese bemerkte, dass es gut 
sei, dass nicht viele von der Wet-
te wüssten. Robert Zehetmaier 
war auch öfter mit Gemeinde-
ratskollegen Florian Beck in Pei-
ting beim Eishockey, wobei Beck 
ihm alle Blitzampeln zeigte, und 
es gibt ein Valentinstagsfoto der 
beiden. Auf die Frage nach sei-
nen Blessuren erklärte Stephan 
S. Kirchner, dass er sie als 
AH-Spieler des SV Schloßberg 
bekommen habe, aber nicht 
beim Fußballspielen, sondern 
weil alle AH-Spieler durstig sei-
en und beim Heimgehen nicht 
mehr sicher auf den Beinen. 
Auf die Frage, ob er sich auch 
in eine seriöse Person verwan-
deln könne, erzählte er, dass er 
als Vereinsvorstand der Jung-
bauernschaft bei einem Skiaus-
flug die Pistenraupe entwendet 
habe, um seinen Leuten eine 
gute Piste zu bereiten, was 
die Pistenboys der Bergbahn 

jedoch „not amused“ aufge-
nommen hätten. Stephan S. 
Kirchner hatte noch weitere Ge-
schichten zu erzählen, darunter 
über einen fehlenden Drucker 
für das Home-Schooling der 
Familie H., den Verkauf eines 
„verunfallten“ Zwetschgendat-
schi‘s beim Hoffest der Familie 
L., den verweigerten Einlass 
des 2. Ortsvorsitzenden der 
CSU Günther Juraschek bei der 
Grünen Woche in Berlin und die 
unfreiwillige Verlängerung des 
Thailandurlaubs von Pauli D. 
aufgrund der amerikanischen 
Schreibweise seines Rückflug-
tickets. Der Auftritt der beiden 
war ein Vergnügen, und der 
Schlussapplaus des begeister-
ten Publikums war überwälti-
gend. Für die Musikkapelle war 
der Abend jedoch noch nicht 
vorbei, und sie spielten für die 
verbliebenen Gäste weiter, be-
vor die Bar gestürmt wurde. 
Das Starkbierfest war wieder 
ein Höhepunkt im Gemeindele-
ben, und alle waren sich einig, 
dass es ein gelungener und un-
terhaltsamer Starkbieranstich 
war, und die Vorfreude auf das 
elfte Fest ist groß.

Wenn der kranke Stephan S. Kirchner an...... 
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d’ Noderei 
Schneiderei 

Gabriele Blieninger 
Anfertigung von Tracht 

und Modern 
Änderungen, Vorhänge 

Edlinger Str. 63 • Baierbach 
83071 Stephanskirchen • Tel. 0 80 36 / 75 92 

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. von 9 - 13 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung

ParteiFreie
Parteifreie Bürger Stephanskirchen e.V.

Wir kaufen Wohn- 
mobile + Wohnwagen 

03944-36160  
www.wm-aw.de 

Wohnmobilcenter 
am Wasserturm

Für den 4. Mai ist ein Frühschop-
pen mit Live-Musik ab 11.00 Uhr ge-
plant. Es spielen Anneliese und Klaus 
Jakubik sowie Fritz Federkiel. Bit-
te melden Sie sich telefonisch unter 
08031/3040587 an, damit wir für Ihr 
leibliches Wohl ausreichend sor-
gen können. Wir freuen uns über 
zahlreiche Besucher!       SBS-Vorstand

Wenn der 
Frühling grüßt, 
dann hüpft das 

Herz vor 
Freude

Tel.08036/4867       Fax 08036/909965 
E-mail: schreinerei.holzner@t-online.de 

Schreinerei Bernhard Holzner
Tennenweg 4,   83071 Stephanskirchen

- Küchen
- Möbel
- Innenausbau
- Türen

- alle Schreinerarbeiten 
     nach Ihren Wünschen!

Ehrungen für verdiente Vorstandschaftsmitglieder 
der Stephanskirchner Veteranen

Am 29. März fand im Gasthaus 
Höhensteiger in Westerndorf 
die Jahreshauptversammlung 
der Interessengemeinschaft der 
Rosenheimer Veteranenvereine 
statt, bei der verdiente Vorstand-
schaftsmitglieder der Krieger- 
und Soldatenkameradschaft 
Stephanskirchen für langjährige 
aktive Tätigkeit durch Obmann 
Pius Graf geehrt wurden, so er-
hielten der erste Vorstand Dona-
tus Schiffer, der zweite Vorstand 
Stefan Salminger und der zweite 
Fähnrich Michael Wiesheu für 
30jährige aktive Tätigkeit in der 
Vorstandschaft das goldene Ab-
zeichen, und der dritte Vorstand 
Georg Kloo wurde sogar für sei-
ne 38jährige aktive Tätigkeit 
ausgezeichnet und erhielt hier-
für das Ehrenzeichen am Band.

v.l.: Michael Wiesheu, Georg Kloo, Donatus Schiffer, 
Stefan Salminger

Am 02.04.2025 fand die turnus-
mäßige Jahreshauptversamm-
lung der Parteifreien Bürger 
Stephanskirchen e.V. statt und 
wurde von dem Vorsitzenden 
Martin Thanner eröffnet. Die Ver-
anstaltung bot den Mitgliedern 
die Gelegenheit, auf das vergan-
gene Jahr zurückzublicken und 
die zukünftigen Herausforderun-
gen und Projekte des Vereins zu 
besprechen.
Vorsitzender Martin Thanner 
präsentierte den Jahresbericht, 
in dem er die wichtigsten Aktivi-
täten des Vereins im Jahr 2024 
zusammenfasste. Er hob hervor, 
dass der Verein weiterhin be-
strebt ist, die Interessen der Bür-
ger zu vertreten und aktiv in die 
lokale Politik einzugreifen.
Armin Weiland, der Kassenwart, 
stellte den Kassenbericht vor und 
erläuterte die finanzielle Situation 
des Vereins. Der Kassenbericht 
wurde von den Mitgliedern positiv 
aufgenommen, und der Vorstand 
erhielt einstimmige Entlastung für 
das vergangene Jahr.
Fraktionssprecher Stephan Ma-
yer informierte die Anwesenden 
über die aktuellen politischen 
Entwicklungen und die Arbeit 
der Fraktion im Gemeinderat. 
Er berichtete über verschiedene 
Projekte und Initiativen, die im 
vergangenen Jahr angestoßen 
wurden, und betonte die Wichtig-
keit einer transparenten und bür-
gernahen Politik.
Mit großer Freude begrüßte Karl 
Mair wiederum neue Mitglieder 

im Kreis der Parteifreien Bürger 
Stephanskirchen e. V.
Zum Abschluss der Versamm-
lung erläuterte Ben Warkentin 
den aktuellen Stand beim Bren-
nernordzulauf. Er informierte 
die Mitglieder über die neuesten 
Entwicklungen und die Heraus-
forderungen, die mit diesem gro-
ßen Infrastrukturprojekt verbun-
den sind. Warkentin betonte die 
Wichtigkeit, die Interessen der 
Bürger in diesem Zusammen-
hang zu vertreten und die Aus-

wirkungen auf die Gemeinde im 
Blick zu behalten.
Die Jahreshauptversammlung 
der Parteifreien Bürger Ste-
phanskirchen e.V. 2025 war ein 
erfolgreicher und informativer 
Abend. Die Berichte der Vor-
standsmitglieder und die Diskus-
sionen zeigten das Engagement 
und die Verbundenheit der Mit-
glieder. Der Verein blickt optimis-
tisch in die Zukunft und ist bereit, 
die kommenden Herausforderun-
gen gemeinsam anzugehen.

KFZ-Reparaturen 
- schnell - preiswert - zuverlässig

von Ihrem Kfz-Meister 

PETER HUDETZ 
Hofmühlstr. 19, 83071 Stephanskirchen 

Tel. 08031/73151 
e-mail: peterhudetz@aol.com

www.kfz-hudetz.de

v.l.: 1.Vorstand Martin Thanner, Thomas Maier, Marinus Ladner, 
Steinigeweg Martin und Karl Maier

Jahreshauptversammlung 2025
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schöne Ostern!

Kuglmoosstr. 3 
83071 Stephanskirchen 
Tel. 08031 9019202 
info@hoerakustik-loraj.de 
www.hoerakustik-loraj.de

Wir wünschen hörsinnig 

Stephanskirchner Frauenge-
meinschaft beim Weltgebetstag 

in Riedering

Am Freitag, 07. März nahmen 
zahlreiche Frauen der Stehans-
kirchner Frauengemeinschaft 
am ökumenischen Weltgebets-
tags-Gottesdienst in der Pfarr-
kirche Mariä Himmelfahrt in 
Riedering teil. Jedes Jahr rei-
chen sich Millionen von Frauen 
in über 150 Ländern am ersten 

Freitag im März die Hände um 
über Konfessions- und Länder-
grenzen hinweg für den Frieden 
zu beten und den Lobgesang 
auf Gottes wunderbare Schöp-
fung anzustimmen. Cookinseln 
–„wunderbar geschaffen“ so 
lautete das biblische Motto aus 
Psalm 139 in diesem Jahr. „Kia 
Orana“ so begrüßten die Chris-
tinnen der Cookinseln alle, die 
weltweit diesen Gottesdienst 
feierten, mit der in den Koloni-
alzeiten lange verbotenen Spra-
che der Maori. Die Cook Inseln 
sind kaum bekannt und doch 
ist dieses ferne Tropenparadies 
von wachsendem Interesse für 
die Weltwirtschaft, denn dort 
liegen seltene Rohstoffe auf 
dem Meeresboden. Ihren Na-
men bekamen die Inseln von 
dem britischen Seefahrer – 
James Cook . Im Schluss an den 
Gottesdienst luden die Frauen 
den Müttervereins Riedering-
Neukirchen noch zu einem lan-
destypischen Imbiss ins Riede-
ringer Pfarrheim ein.
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Mobil 0172/8 55 11 92
malersteiger@web.de
www.malersteiger.de

Fahrt nach Salzburg mit Führung
Besuch im ORF Landesstudio

Der erste Ausflug im Jahr 2025 
fand am 13. März statt. Die Rei-
se führte nach Salzburg ins Areal 
des Landesstudios ORF, dieses 
liegt im Stadtteil Nonntal. Nach 
einer interessanten Fahrt durch 
den Stadtteil kamen wir zum Ge-
lände des ORF. 
Frau Magister Barbara Neu-
wirth begrüßte uns und führte 
die Gruppe in den großen Ver-
anstaltungssaal. Ein Film gab 
Antworten auf verschiedene Fra-
gen. Frau Neuwirth erzählte an-
schließend über den Beginn des 
ORF´s 1972, den besonderen 
Bau des Gebäudes (von oben be-
trachtet sieht das Studio aus wie 
eine große Torte) Anzahl der Mit-
arbeiter, und den weiteren Ablauf 
der Führung. Das Team des ORF 
Landesstudios Salzburg arbeitet 
an 365 Tagen im Jahr, um täglich 
aktuell aus Salzburg zu berichten 
– in Fernsehen, Radio und im In-
ternet. Wir durften einen kurzen 
Teil einer Life-Radio-Sendung, 
samt Straßenbericht und Wetter-
meldung miterleben, moderiert 

von Rafael Obermaier, einem 
jungen talentierten Moderator. 
Weiter ging es im Gebäude, vor-
bei an unzähligen Büros, z.B. für 
Musikbeiträge wieder ins Erd-
geschoß zum „Salzburg heute“ 
Sendestudio mit einer besonde-
ren selbstfahrenden Kamera und 
dem bekannten Bild von der Fes-
tung Hochensalzburg. Mit täglich 
rund 101.000 Zusehern ist „Salz-
burg heute“ die beliebteste Fern-
sehinformationssendung im Bun-
desland. Immer um 19.00 Uhr in 
ORF 2 kann man die wichtigsten 
Themen aus Stadt und Land se-
hen. Das TV-Informationsflagg-
schiff des ORF Salzburg sendet 
an 364 Tagen im Jahr aus dem 
Studio im Nonntal – nur am Heili-
gen Abend gibt es kein „Salzburg 
heute“. 
Zum Abschluss des Rundgangs 
verließen wir das Gebäude und 
landeten im ORF Fernsehgarten. 
Bevor wir den Garten verließen 
besuchten wir die Gedenkstät-
te „Sepp Forcher“ ein „kleiner 
Berg“ von besonderen Steinen 
des beliebten Moderators der 
Fernsehsendung „Klingendes 
Österreich“, die er über viele 
Jahre in seinem privaten Garten 
sammelte. Nach anstrengenden 
Treppauf und Treppab hatten 
wir eine Stärkung verdient. Im 
Bräustüberl in der Stiegl-Braue-
rei im Stadtteil Maxglan konnten 
wir diese finden. Alle genossen 
die Brotzeit und das gute Bier. 
Der Tag klang fröhlich aus, trotz 
Regen. Rückfahrt über Wals zur 
Autobahn. Ankunft in Stephans-
kirchen ca. 18.45 Uhr. 
Reisebegleitung Rita Ringel
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Wir, die zweiten Klassen der Ot-
fried-Preußler-Grundschule Ste-
phanskirchen haben Ende Febru-
ar unser Naturklassenzimmer bei 
Schömering besucht.
Dort wollten wir nach dem Winter 
aufräumen und nach Fröschen 
und anderen Tieren suchen. Beim 
Aufräumen hatten wir viel Erfolg, 
Frösche entdeckten wir leider 
nicht.
Wir Kinder finden das sollte um-
gekehrt sein, statt Müll finden wir 
lieber Tiere. Besonders haben wir 
Reste von Lagerfeuern, Müll und 

viele Zigarettenstummel entsorgt. 
Schade, das ist unserer Meinung 
nach nicht richtig. Lagerfeuer sind 
gefährlich, denn es können Brän-
de entstehen. Zigarettenstummel 
sind für Tiere und Pflanzen giftig 
und verseuchen den Boden. Bit-
te lasst auch die Steine auf der 
Eidechsenburg liegen!
Die Tiere brauchen diese zum 
Wohnen. Unser Naturklassenzim-
mer ist ein Lebensraum für viele 
Tiere und Pflanzen. Bitte nehmt 
darauf Rücksicht!

Die Kinder aus der OPS

Mit großer Freude und viel 
Spaß nehmen derzeit viele Vor-
schulkinder der Bärenstube am 
Schwimmkurs der Schwimm-
schule „Frische Fische“ von Kat-
hi Frisch teil. Zehn Wochen geht 
es immer mittwochs nach Prien 

ins Schwimmbad. Ein herzliches 
Dankeschön sagen wir an dieser 
Stelle an Firma Autoglas Nieder-
mayer, welche den Schwimmkurs 
mit einer großzügigen Spende in 
Höhe von 500€ unterstützt.

M. Dittrich

Im Haus für Kinder Räuber Hot-
zenplotz hält der Frühling Einzug 
und mit ihm steigt die Vorfreude 
auf Ostern. Die Kinder sind eifrig 
dabei, Osternester zu basteln 
und fröhliche Dekorationen zu 
gestalten. Am 11. April erwarten 
sie den Osterhasen – ein High-
light, auf das sich alle freuen. 
Ein paar engagierte Eltern haben 
sich gemeldet, die Nester liebe-
voll zu befüllen. Der Elternbeirat 
sorgt für den passenden Inhalt, 
sodass sich die Kinder auf eine 
schokoladige Überraschung freu-
en können.
Neben dem Osterfieber beschäf-
tigt die Einrichtung derzeit ein 
weiteres wichtiges Thema: Mit-
bestimmung und Kinderrechte. 
Die Kinder lernen, innerhalb 
eines klaren Rahmens mehr 
Eigenverantwortung zu überneh-

men und selbst Entscheidungen 
zu treffen. Ein Beispiel dafür ist 
die freie Wahl, ob sie in der Ein-
richtung Hausschuhe, Stopper-
socken oder barfuß laufen möch-
ten. Auch beim Anziehen für 
draußen haben sie die Wahl, wel-
che Kleidung sie tragen möch-
ten. Selbstverständlich achten 
die Erzieherinnen dabei auf das 
gesundheitliche Wohl der Kinder, 

zum Beispiel auf ausreichenden 
Sonnenschutz.
Um den Kindern ein tieferes Ver-
ständnis für ihre Rechte zu ver-
mitteln, wird zudem die UNO-Kin-
derrechtskonvention kindgerecht 
besprochen. So erleben sie jeden 
Tag, dass ihre Meinung zählt und 
sie aktiv ihren Kita-Alltag mitge-
stalten können.

Maximiliane Wagner

Im Kindergarten St. Georg in 
Schlossberg wurde kürzlich ein 
besonderes Projekt für die Vor-
schulkinder durchgeführt. Ziel 
war es, die Kinder für den rich-
tigen Umgang mit Fremden zu 
sensibilisieren und gleichzeitig 
ihr Selbstbewusstsein sowie 
ihre Selbstbehauptung zu stär-
ken. Die Sicherheit der Kinder 
ist ein zentrales Anliegen von 
Eltern und Erziehern. In alters-
gerechten Übungen und Ge-
sprächen wurden den Kindern 
spielerisch wichtige Verhaltens-
weisen vermittelt. Dabei lag der 
Fokus darauf, Gefahrensituatio-
nen zu erkennen, sich klar aus-
zudrücken und im Ernstfall Hilfe 
zu holen. Ein erfahrener Trai-
ner führte praktische Übungen 
durch, in denen die Kinder lern-
ten, ihre Stimme bewusst einzu-
setzen, Grenzen zu setzen und 
in unangenehmen Situationen 
sicher zu reagieren. Ein wichti-

ger Bestandteil des Programms 
war die Förderung des Selbst-
vertrauens. Kinder, die sich ihrer 
eigenen Stärke bewusst sind, 
treten sicherer auf und können 
sich besser durchsetzen. Durch 
positive Bestärkung und Erfolgs-
erlebnisse wurde das Selbst-

bewusstsein der Kinder gezielt 
gefördert.
Das Projekt wurde von den Kin-
dern begeistert angenommen. 
An dieser Stelle bedanken wir 
uns bei der Kampfkunstschule 
Rosenheim für ihre wertvolle 
Unterstützung.

Ersatzkleidung, Turnbeutel, 
Rucksack, Jacke, Matschhose 
– da kann schnell Chaos am 
Garderobenplatz entstehen. Um 
den Kindern im Haus für Kin-
der Sonnenschein mehr Platz 
zu gönnen, hat sich Herr Maier, 
Hausmeister des Kindergartens 
St. Vitus in Zaisering etwas ganz 
Besonderes einfallen lassen. 
Verbundübergreifend fertigte er 
bewegliche Taschenwagen mit 
Haken für die Rucksäcke der 
Kinder an. Sie schaffen nicht 
nur Platz und sind praktisch, 
sondern schauen auch noch 
schick aus. Auch der Elternbei-
rat, allen voran Zlatan Kendic, 
fand eine Lösung für herumflie-

gende Gummistiefel. So hängen 
diese nun geordnet und allzeit 

griffbereit in praktischen Stiefel-
regalen im Flur der Einrichtung.

Neues aus dem 
Naturklassenzimmer

Autoglas Niedermayr unterstütz 
Schwimmkurs der Bärenstube

Frühlingszauber und starke Stimmen im 
Haus für Kinder Räuber Hotzenplotz

Selbstbehauptung & Verteidigung
Kids Kung Fu im Kindergarten St.Georg 

Schluss mit Chaos an der Garderobe: 
Wie neue Taschenwagen im Haus für Kinder Sonnenschein 

für mehr Platz sorgen

Simsseestraße 200 • 83071 Stephanskirchen
Telefon 08036/2037 • Handy 0171/7878792

 info@malermeisterbetrieb-schiller.de
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Ostern ist eine besondere Zeit, vor 
allem für Kinder. Im Kindergarten 
wird das Osterfest mit viel Freude 
und Kreativität vorbereitet. Dabei 
stehen Bastelarbeiten, und span-
nende Ostergeschichten im Mittel-
punkt. Die Kinder lieben es, bunte 
Osterdekorationen zu gestalten. 
Durch das kreative Arbeiten wer-
den nicht nur die feinmotorischen 
Fähigkeiten gefördert, sondern 

auch die Vorfreude auf das Fest 
gesteigert. In der Osterzeit werden 
auch traditionelle Geschichten vor-
gelesen, die den Kindern den Hin-
tergrund des Festes näherbringen. 
Mit Liedern wird die Geschichte 
rund um den Osterhasen und das 
Frühlingserwachen lebendig.
Der Kindergarten St.Georg und der 
Elternbeirat wünschen allen eine 
schöne Osterzeit!

Der Kindergarten Regenbogen 
beteiligt sich an der Digitalkam-
pagne. Bei dieser wird das Fach-
personal lernen, wie sich digita-
le Medien pädagogisch in den 
Kindergartenalltag einbeziehen 
lassen. Um das Ganze noch zu 
unterstützen, bekam das gesam-
te Team Besuch von der Dozentin 
des Programms. Diese brachte 
uns verschiedene Themen näher 

und zeigte uns wie sie umsetzbar 
sind. Wie z.B. ein digitales Mikro-
skop oder verschiedene Einstel-
lungen am Handy oder Tablet um 
die Kinder auch zu schützen. 
Des Weiteren sind noch ein El-
ternabend und Kindercouching 
zu diesem Thema geplant. Beide 
Aktivitäten sollen die Möglichkeit 
bieten, Fragen zu stellen und un-
bekanntes auszuprobieren.

Am 14. Februar 2025 waren 
wir, die Klassen 4a und 4b der 
Grundschule Schloßberg, im 
Rathaus zu Besuch. Wir fanden 
uns zunächst im Eingangsbe-
reich zusammen. Dort redeten 
wir über das Wappen unserer 
Gemeinde, das in Marmor in 
den Boden eingraviert wurde. 
Die 4b ging währenddessen in 
den Sitzungssaal. Wir hingegen 
bekamen eine Führung. Zuerst 
besichtigten wir die unterschied-
lichen Ämter in unserem Rat-
haus. Dort erfuhren wir viele 
interessante Informationen über 
ihre Aufgaben. Auch konnten wir 
dort eine einzelne Wahlkabine 
näher anschauen. Weiter ging 
es dann über das Büro des Bür-
germeisters zum Trauungssaal. 
Dort haben wir nachgespielt, wie 
eine standesamtliche Trauung 
abläuft. Die zwei Kinder, die das 
Brautpaar spielten, wollten aber 
leider nicht heiraten. Danach 
gingen wir zum Sitzungssaal. An 
der Wand hingen viele Bilder der 

früheren Bürgermeister von Ste-
phanskirchen. Im Sitzungssaal 
angekommen suchte sich jedes 
Kind einen Sitzplatz. Der zweite 
Bürgermeistererklärte uns den 
Ablauf einer Abstimmung unter 
den Gemeinderäten genau. Da-
nach durften wir sogar selbst 
über mögliche Bauprojekte dis-
kutieren und abstimmen. Das 
machte großen Spaß, auch 

wenn die Bauprojekte nur aus-
gedacht waren. Zum Abschluss 
bekam jedes Kind ein Buch mit 
Informationen rund um das Rat-
haus und eine Packung Gummi-
bärchen geschenkt. Der Besuch 
im Rathaus war sehr schön!

Autorinnen: 
Johanna, Josi, Lissi, Sandra

Gemalt: 
Alina, Katharina, Luzia

Im Notfall und bei Verletzungen 
Hilfe holen und gut zu handeln 
erfordert oftmals viel Mut. Doch, 
dass das gar nicht so schwer ist, 
sollen unsere Vorschulkinder im 
Trau-Dich-Kurs erfahren. Das Ju-
gendrotkreuz war an drei Vormitta-
gen bei uns im Kindergarten, um 

für solche Fälle zu üben. Themen 
waren z.B. Wie hole ich Hilfe? Was 
ist die Notrufnummer und welche 
Fragen sind wichtig? Was mache 
ich bei bestimmten Verletzungen? 
Um das zu Üben, haben die Kinder 
sich gegenseitig verarztet – mit 
Pflaster und Verbänden. 

Eine gesunde Ernährung legt den 
Grundstein für ein gesundes Le-
ben. Vor allem bei Kindern, denn 
sie fördert das Wachstum, die 
Entwicklung und das allgemeine 
Wohlbefinden – und verhindern 
Übergewicht. Um ein Bewusst-
sein für gesunde Ernährung zu 
entwickeln, stand im März und 
April im Haus für Kinder Son-
nenschein an vier Dienstagen 
eine gesunde Brotzeit auf dem 
Plan. An diesen Tagen bekamen 
die Kinder keine Brotzeit von zu-
hause mit, sondern bereiteten 
sie zusammen im Kindergarten 
zu. Dafür gingen die Kinder in 
kleinen Gruppen gemeinsam in 
den Supermarkt und lernten so, 
dass gesunde Ernährung schon 
beim Einkauf beginnt. Abwechs-
lungsreiche Kost mit viel Obst, 
Gemüse, Vollkorn- und Milch-
produkten sowie weniger Zucker 

und verarbeitete Lebensmittel 
landeten dabei in den Einkaufs-
wagen und später auf den Tellern 
der Kids. In den Gruppen wurden 
diese gemeinsam zubereitet und 
zu sich genommen. Parallel dazu 
fand in den Gruppen ein Projekt 
rund um das Thema Ernährung 

statt. Das Drachenkind Jolinchen 
– das Maskottchen  der AOK, die 
im Rahmen eines Präventions-
programms die Gesundheit von 
Kita-Kindern fördert – und die 
Ernährungslok waren die Beglei-
ter. So lernen die Kinder, dass 
Gesundes auch lecker ist. 

Ostern im Kindergarten St.Georg 

Neues von der Digitalkampagne

Unser Besuch im Rathaus:

Erste Hilfe Kurs für Kinder im 
Kindergarten Regenbogen 
Alle Vorschulkinder durften im März den 

„Trau-Dich-Kurs“ belegen. 

Weniger Zucker, mehr Obst und Gemüse: 
Die Kids im Haus für Kinder Sonnenschein zeigen, 

wie gesunde Ernährung funktioniert
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Sportverein Schloßberg-Stephanskirchen e. V. 

Am Samstag, den 22.03., fand 
für eine Gruppe unserer Trainer 
und Betreuer ein Erste-Hilfe-Kurs 
statt. Unter der Anleitung des Bay-
erischen Roten Kreuzes lernten wir, 
wie man in Notfällen richtig handelt 
– von der stabilen Seitenlage über 
die Herz-Kreislauf-Wiederbelebung 
bis hin zur Behandlung von Verlet-
zungen. Besonders wertvoll waren 
die vielen praktischen Übungen, 

die den Kurs nicht nur spannend 
und kurzweilig machten, sondern 
auch zeigten, wie wichtig es ist, 
gut vorbereitet zu sein. Das Beste 
daran: Unser Verein hat jetzt vie-
le frisch ausgebildete Ersthelfer, 
die im Notfall schnell und sicher 
handeln können! Ein großes Dan-
keschön an das BRK für die pro-
fessionelle Schulung und an alle 
engagierten Teilnehmer! 

Beim 2. Wendelstein Bahn- & 
Crosslauf in Brannenburg gewann 
Valentin das Rennen der U20. Sei-
ne Schwester Antonia wurde Zweite 
in der U18. Bronze ging an Cata-
leya Neyka in der U8. Auch Anna 
Genssen lief ein starkes Rennen in 
der U10. Valentin Fezer hat wieder 
einmal bewiesen, dass er nicht nur 
auf der Bahn ausdauernd schnell 
ist. Beim 2. Wendelstein Bahn- & 
Crosslauf am 23. März holte sich 
der 17-Jährige den Sieg in der Al-
tersklasse U20. Dabei halfen ihm 
seine Erfahrung und seine Spurt-
stärke. Auf der 5,8 km langen Stre-
cke überquerte er die Ziellinie nach 
19:43 Minuten, 2 Sekunden vor 
seinem starken Konkurrenten aus 

Kufstein. In der Gesamtwertung 
wurde er sogar Dritter. Auch seine 
Schwester Antonia konnte nach ih-

rem Lauf über 3,7 km strahlen. Mit 
einer Zeit von 15:42 Minuten ge-
wann sie die Silbermedaille hinter 
der Lokalmatadorin aus Brannen-
burg. Der SVS kann sich auch über 
seinen starken Nachwuchs freuen. 
Die U8-Athletin Cataleya Neyka be-
endete ihren 400-Meter-Lauf als 
Drittschnellste (1:37 Minuten), nur 
knapp eine Sekunde hinter den bei-
den Läuferinnen vom Triathlon Ver-
ein Kufstein. In Cataleyas Lauf wa-
ren 44 Teilnehmerinnen am Start. 
Beim 800m-Lauf der U10 waren es 
sogar 47 Mädchen. Der 12. Platz 
von Anna Genssen war daher auch 
eine starke Leistung, zumal ihr we-
niger als eine Sekunde auf die Top 
10 fehlte.

Am 29.03. fand erstmals der Sport-
artikelbasar für Frühjahr/Sommer 
statt – und das mit Erfolg! Zahl-
reiche Verkäufer und Käufer nutz-
ten die Gelegenheit, gut erhaltene 
Sportausrüstung und Kleidung 
weiterzugeben und dabei nach-
haltigen Konsum zu fördern. Die 
Vielfalt der angebotenen Artikel 
war enorm: Hochwertige Fahrräder, 
eine tolle Auswahl an Vereinsklei-
dung, Schwimmsachen und Reit-
bekleidung fanden neue Besitzer. 
Besonders erfreulich war die hohe 
Qualität der Ware, die von vielen 
Käufern gelobt wurde. Neben dem 
Kauf und Verkauf stand auch das 
Miteinander im Mittelpunkt. Vie-
le nutzten die Gelegenheit, sich 
auszutauschen, alte Bekannte zu 

treffen und in entspannter Atmo-
sphäre miteinander ins Gespräch 
zu kommen. Für das Organisations-
team war der Basar ein gelungener 
Auftakt. Das positive Feedback mo-
tiviert, das Konzept weiter auszu-
bauen und den Basar künftig noch 
größer und attraktiver zu gestalten. 

Nach diesem erfolgreichen Start 
geht der Blick bereits nach vorn: 
Im Herbst wird wieder ein Ski- und 
Sportartikelbasar für die Herbst-/
Wintersaison stattfinden. 
Der SVS freut sich schon jetzt auf 
viele bekannte und neue Gesich-
ter!

Die sieben Mannschaften mit 
ihren ca. 30 Aktiven haben den 
SVS in den verschiedenen Ligen 
in Oberbayern würdig vertreten. 
In den letzten Begegnungen die-
ser Saison geht es auch noch um 
Aufstiegschancen, aber auch um 
den Klassenerhalt. Besonders 
erwähnenswert: Simon Lang, 12 
Jahre, von unserer Jugendmann-
schaft, gewann beim Bezirksent-

scheid der Minimeisterschaften 
in Haiming das kleine Finale mit 
3:1 Sätzen gegen seinen Konkur-
renten vom SB Rosenheim. Einen 
80- jährigen ehemaligen Aktiven 
vom SB Rosenheim, packte nach 
ca. 30 Jahren nochmals der Ehr-
geiz. Fred Maurer zeigt sein nach 
wie vor vorhandenes Können nun 
beim SVS, der ihn herzlich will-
kommen hieß.

Der SVS bietet Dir ein vielseitiges 
Sportangebot und ein starkes Ge-
meinschaftsgefühl. Mit unseren 
Abteilungen Fußball, Tennis, Tur-
nen, Leichtathletik, Basketball, 
Eishockey, Stockschießen, Fun-
sport, Ski und Snowboard, Tisch-
tennis sowie Gymnastik findet bei 
uns jeder die passende Sportart. 
Egal, ob Du Anfänger oder erfah-
rener Sportler bist - bei uns bist 
Du herzlich willkommen!
Um Dich stets auf dem Laufenden 
zu halten, haben wir unsere Infor-
mationskanäle modern und viel-
fältig gestaltet:
• Unsere neue Homepage: Be-
such unsere überarbeitete Web-

seite für aktuelle Informationen 
aus allen Abteilungen: www.sv-
schlossberg.de 
• WhatsApp-Kanal: Bleib auf 
dem neuesten Stand – wichtige 
Updates direkt auf Dein Smart-
phone: https://whatsapp.com/
channe l/0029VavBU jMCRs -
1qMSuwca1h 
• Instagram: Schau hinter die 
Kulissen und entdecke unser Ver-
einsleben in Bildern und Videos: 
sv_schlossberg_hauptverein 
• Newsletter: Melde dich an und 
erfahre regelmäßig alles Wichtige 
rund um den Verein. Hier geht’s 
zur Anmeldung: 
https://bit.ly/3BqOzxi 

• Mach mit!
Wir laden Dich herzlich ein, Teil 
unserer Gemeinschaft zu werden 
– sei es als aktives Mitglied in 
einer unserer Sportabteilungen, 
als Unterstützer oder als Übungs-
leiter. Wenn Du Spaß daran hast, 
Kinder und Erwachsene für Be-
wegung zu begeistern, Teil unse-
res engagierten Teams werden 
möchtest oder Mitglied in einer 
unseren Abteilungen, dann freu-
en wir uns über Deine Kontakt-
aufnahme!
Der SVS steht für Sport, Zusam-
menhalt und Freude an der Be-
wegung. Schau vorbei, lern uns 
kennen. Wir freuen uns auf Dich!

Im November 2024 ist die neue 
Abteilung Volleyball mit zwei Ange-
boten für die Jugend und die Jung-
gebliebenen gestartet. Mittwochs 
von 17.00-18.30 Uhr trainieren 
die Jugendlichen ab 13 Jahren an 
zwei Netzen in der Schulsporthalle 
am Schlossberg; am Montagabend 
zwischen 20.00-21.30 Uhr gibt es 
ein Angebot für alle ab 15 Jahren 
in der Halle der Otfried-Preußler-
Schule in Stephanskirchen. Beide 
Gruppen freuen sich auf jeden 
Fall über Zuwachs! Die Jugendli-
chen am Mittwoch sind mit Feuer-

eifer dabei, lernen jede Woche neu 
dazu und spielen mit Musik und 
riesig guter Stimmung Volleyball. 
Die Montags-Gruppe bietet allen 
ab 15 Training und freies Spiel mit 
Spaß und könnte dafür auch noch 
etwas Unterstützung gebrauchen: 
wer also Lust hat, mitzuwirken und 
vielleicht sogar als Co-Trainer ein 
klein wenig Verantwortung mitzu-
übernehmen, der meldet sich ger-
ne bei der Abteilung Volleyball per  
Mail unter volleyball@sv-schloss-
berg.de. Zum Mitspielen einfach 
kommen!

Erste-Hilfe-Kurs für Übungsleiter 
– Fit für den Notfall!

Valentin Fezer nicht zu schlagen in Brannenburg

Der erste Sportartikelbasar für Frühjahr/Sommer
Neues vom Tischtennis

Der SV Schloßberg-Stephanskirchen – Dein Verein 
für Sport, Spaß und Gemeinschaft !

Neu beim SVS: Volleyball- 
Übungsleiter gesucht



www.Gemeinde-Kurier.deFreitag, 11. April 2025 21

DANGL

Georg Dangl GmbH & Co. 
Kiesaufbereitungs KG

Salzburger Straße 46 
83071 Stephanskirchen-Schloßb. 
Telefon: 0 80 31 / 4 00 99 - 6 
Telefax: 0 80 31 / 4 00 99 - 88 
info@dangl-kies.de 
www.dangl-kies.de

Öffnungszeiten
8.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag - Montag

• Frühstück
• Mittagessen
• Wechselnde Tagesgerichte
• Selbstgebackene Kuchen
• Rinser Eis

Neu:

Ringstr. 18 (Ecke Haidenholzstr.)
83071 Stephanskirchen
eck@genusszeit-cafe.de
www.genusszeit-cafe.de

Reservierungen 
telefonisch unter 0 80 36/94 339 40

Feiern Sie bei uns -
wir haben bis max. 40 Personen Platz
(Taufe, Kommunion, Firmung, 
Geburtstag...)

inn-ergie.de

drive 
INN AND

RIDE!

Mehr Infos finden Sie  
auf unserer Website.  
Mit uns kommen  
Sie ans Ziel.

AUS DER REGION, FÜR DIE REGION.

drive 
INN AND

RIDE!
Wir bieten E-Carsharing  
in der Region. 
Mehr Infos finden Sie  
auf unserer Website.  
Mit uns kommen  
Sie ans Ziel.

Ökostrom, Wärme, Gas  
und E-Mobilität im Inntal.

„Fertige“ Asylunterkunft für 
101 Asylbewerber

Um was geht es? 
Um die Unverhältnismäßigkeit 
der „fertigen“ Asylunterkunft 
für 101 Asylbewerber in der 
Hofmühlstraße (Nähe Obi). Die 
zentrale Unterbringung in einer 
Massenunterkunft könnte zum 
sozialen Brennpunkt werden. 
Die Bevölkerung von Stephans-
kirchen wird hier vor vollendete 
Tatsachen gestellt und darf nicht 
mitentscheiden, ob die Men-
schen, die hier leben, dies in die-
sem Umfang wollen. 
Was wollen wir und was ist unser 
Ziel? 
Wir wollen die Bürger in der Ge-
meinde Stephanskirchen sensi-
bilisieren und bündeln, um stark 
bei Gemeinde und insbesondere 
beim Landrat/Landratsamt auf-
zutreten, damit eine Lösung für 

die Interessen der Bevölkerung 
gefunden wird. Wir haben folgen-
de Forderungen: - Vollständiges 
Integrations- und Sozialkonzept 
für die Flüchtlinge - Umfassen-
des Sicherheitskonzept für die 
Bevölkerung - Lückenlose Kom-
munikation und volle Transpa-
renz für die Bevölkerung - Feste 
Ansprechpartner für die Bevöl-
kerung - Reduzierung der Aus-
lastung in der Unterkunft auf ein 
annehmbares Maß. 
Interessenten erreichen uns un-
ter folgender Mailadresse: 
Sicheres-Stephanskirchen@gmx.de 
Ihre Bürgerinitiative „Sicheres 
Stephanskirchen – keine Zent-
ralisierung von Flüchtlingsunter-
künften“

Für die Bürgerinitiative: 
Bail und Kotte

  Landing 5    83093 Bad Endorf      Mobil: 01 72-8 66 16 57
www.embacher-garten.de                 Info@embacher-garten.de

Betonverlegung - Natursteinverlegung - Neuanlagen - Umgestaltung - Mauer - Brunnen
Erdbewegungen - Zäune - Holzterrassen- Plfanzungen - Planungen

Leserbrief:

Das INNergie Lerntheater vermittelte spielerisch Energiewissen
Die interaktive Mitmachshow tourte vom 24. bis 28. März 25.

Was genau Energie ist und wie 
man sinnvoll damit umgehen 
kkann? Und wie die Energiever-
sorgung von morgen aussieht? 
Um diesen Fragen auf den Grund 
zu gehen, besuchte die INNergie 
GmbH im Rahmen des „INNergie 
Lerntheaters“ vom 24. bis 28. 
März 2025 ausgewählte Grund-
schulen im Versorgungsgebiet. 
Gemeinsam mit dem Pädagogen-
team von FS Infotainment ver-

mittelte die INNergie den Schüle-
rinnen und Schülern die Themen 
Energie, Energiewende und Ener-
giesparen spielerisch in einem 
90-minütigen Programm.
„Wir wollen den Kindern nicht 
nur Wissen vermitteln, sondern 
sie auch für das Thema Energie 
begeistern“, sagte Frank Quaas, 
Geschäftsführer der INNergie. 
„Durch interaktive Elemente und 
praxisnahe Beispiele wird das 

Lernen zu einem spannenden Er-
lebnis.“
Friedhelm Susok, Schulpädagoge 
und Moderator der Veranstaltung, 
beantwortete alle Fragen rund 
um Energie und bezog die Kinder 
dabei stets mit ein. Ein besonde-
rer Schwerpunkt lag auf erneuer-
baren Energien und der Zukunft 
unserer Energieversorgung. Auch 
innovative Inhalte wie z.B. Elektro-
mobilität und Wasserstoff durften 
dabei nicht fehlen. Das Thema 
Energiesparen wurde in einer gro-
ßen Fragerunde mit Beispielen 
von zuhause nähergebracht.
Anstelle von Frontalunterricht 
standen beim INNergie Lernthea-
ter Interaktivität, handlungsorien-
tiertes Lernen und Spaß an der 
Bewegung im Mittelpunkt. Susok 
nahm sich als Vorbild die Sen-
dung mit der Maus. 
Wer ihn einmal erlebt hatt, spürte, 
warum sein Konzept aufging. Die 
Kinder lösten knifflige Rätselfra-
gen, begeisterten sich für ein Be-
wegungsspiel und lauschten auf-
merksam den kurzen Einspielern.

Zusteller (m/w/d)
für den Gemeinde-Kurier Stephanskirchen gesucht

1 mal im Monat im Gemeindegebiet Stephanskirchen 
Bei Interesse bitte unter info@prospekt-express.de 

melden oder die 08031-90189-0 anrufen
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Anmeldung für die Fahrten: Sozialwerk Stephanskirchen  08036 8227 (zwischen 8:00-14:00 Uhr)
Auch Nichtmitglieder sind willkommen! - Änderungen vorbehalten 

Tel. 08036/8227, Fax 08036/7084, e-Mail: info@sozialwerk-stephanskirchen.de

Seniorenprogramm April - Juni 2025

Dienstag , 10:00 – 11:00 Uhr:
Seniorengymnastik im Pfarrsaal der ev. Kirche Haidholzen

Mittwoch: 23.04.

Mittwoch: 14.05.

Mittwoch: 18.06.

Donnerstag: 12.06.

Donnerstag: 17.04.

Donnerstag: 15.05.

Kaffeenachmittag mit Herrn Zeller und dem Männer- 
gesangsverein. Beginn 14.30 Uhr im Pfarrheim in Haidholzen

Maiandacht mit Pfarrer Orsetti in der Kirche in Haidholzen.
Anschließend Kaffee und Kuchen im Pfarrheim und Unterhaltung
mit Dr. Andreas Daxer und dem Ehepaar Jakubik. Beginn 14.00 Uhr in 
der Kirche in Haidholzen.

Kaffeenachmittag mit Diavortrag von Frau Rita Ringel über die Fahr-
ten im Jahr 2024. Beginn 14.30 Uhr im Pfarrheim in Haidholzen.

Waldhäusl-Alm; Untertal bei Schladming – mit Einkehr – Möglichkeit zum 
Spaziergang – Rückfahrt über Manufaktur Mandlberg – Gut – Kaffeehaus 
und Destillerie. Fahrpreis: 32,- €; Abfahrt: 9:00 Uhr

Fahrt nach Iffeldorf Osterseen – Einkehr Landgasthof Osterseen –
Besuch Hl. Grab in der St. Vituskirche mit Führung – Möglichkeit zum 
Spaziergang. Fahrpreis: 25,00 €. Führung auf Spendenbasis.
Abfahrt: 10:30 Uhr

Barmsee bei Krün - Einkehr im Alpengasthof Barmsee –
Möglichkeit zum Spaziergang – Rückfahrt mit Kaffeepause Cafe Rom-
berger Großweil. Fahrpreis: 31,00 €. Abfahrt: 09:00 Uhr

Kaffeenachmittag mit guter Stimmung 
und Sitzgymnastik

Am 19. März 2025 um 14.30 
Uhr hatte das Sozialwerk Ste-
phanskirchen ins Pfarrheim 
nach Haidholzen zum Kaffee-
nachmittag eingeladen. 
Mit fast 30 Gästen war die-
ser Nachmittag wieder gut 
besucht. Nach Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen 
motivierte Dr. Andreas Daxer 
zusammen mit dem Ehepaar 
Anneliese und Klaus Jakubik 
die Anwesenden zum gemein-
samen Sitztanzen und fröhli-
chem Singen, woran die Senio-
ren sichtlich Spaß hatten. 

Das Sozialwerk Stephanskir-
chen lädt am 23. April 2025 
zum nächsten Kaffeenachmit-

tag nach Haidholzen mit Wolf-
gang Zeller und dem Männer-
gesangsverein ein.

Strickkurs für Loiferl und Trachtenstrümpfe 
erfolgreich zu Ende gegangen!
Mit neuen Strümpfen in den Trachtensommer

Auf Initiative von Trachtenwar-
tin Barbara Maier war eine klei-
ne gesellige Runde Damen seit 
Januar fleißig am Stricken von 
Loiferl und Trachtenstrümpfe. 
Da nur wenige Frauen Erfahrung 
beim Loiferl und Trachtenstrümp-
fe stricken haben, konnte als 
kundige Kursleiterin Resi Bartl 
aus Trautersdorf bei Prien ge-
wonnen werden. Zwei Röckifrau-
en strickten Loiferl und vier Teil-
nehmerinnen Trachtenstrümpfe 
mit dem Stephanskirchner Mus-
ter. Nach dem Stricken werden 
die Loiferl und Strümpfe noch 
mit grüner Wolle ausgestickt. 
Trachtenwartin Barbara findet, 
dass es wichtig ist, dass diese 
Art von Stricken im Kurs angebo-
ten wird, weil man fragen kann 
und stets kompetente Hilfe bei 
der schwierigen Handarbeit be-
kommt. Die fleißigen Strickerin-
nen waren sich einig, dass es 
Freude macht, wenn man sieht, 

wie die Strickarbeit von Woche 
zu Woche wächst. Bis Mitte März 
wurde gestrickt, dann präsen-
tierten die Damen glücklich die 
angefertigten Stücke. Sicherlich 
wird das eine oder andere Stück 
im Laufe des Trachtensommers 
vom Gatten oder Sohn bei einem 

Trachtenfest getragen. Am letz-
ten Kurstag bedankten sich die 
Strickerinnen für die fachkundige 
Unterstützung bei Resi Bartl mit 
einem Geschenkkorb mit Blu-
men, Nervennahrung und Käse 
aus der Hofkäserei Maier.

Christine Heinzinger

Jahreshauptversammlung der 
Schützengesellschaft 

Seerose Baierbach

Zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung der Schützenge-
sellschaft Seerose Baierbach 
begrüßte der 1.Schützenmeister 
Richard Hiebl stellvertretend für 
den Schützengau Rosenheim, 
Sigrid Liegl und den 2. Bürger-
meister der Gemeinde Stephans-
kirchen, Robert Zehetmaier sowie 
die zahlreich erschienen Mitglie-
der. Traditionell gab es vor dem 
offiziellen Teil, auf Einladung 
des Vereines, ein gemeinsames 
Abendessen. Im Anschluss ließ 
Richard Hiebl das abgelaufene 
Vereinsjahr Revue passieren. Für 
ihn sehr erfreulich war erneut 
die vertrauensvolle sowie tolle 
Zusammenarbeit im rundum ge-
sunden Verein der Seerose Bai-
erbach. Es macht riesig Spaß, 
verkündete der stolze Schützen-
meister. Mahnende Worte fand 
er allerdings bzgl. dem Schwund 
im Nachwuchsbereich. Mitunter 
durch das, aufgrund Krankheit, 
abgesagte Ferienprogramm feh-
le es an jungen Neumitgliedern. 
Über die weiteren Aktivitäten des 
Vereins berichtete der Schrift-
führer Michael Wallner: Betei-
ligungen am Festsonntag des 

150-jährigen Bestehens der SG 
Wittelsbach Schwabering e.V., 
100-jähriges Jubiläum des Krie-
gerdenkmals Stephanskirchen, 
Vereinsausflug nach Passau so-
wie Jahrtag der Vereine waren nur 
einige der geselligen Aktivitäten. 
Der Kassenbericht von Gabi Kink 
schloss mit einer Minderung des 
Vereinsvermögens. Vor allem der 
Ausfall des jährlichen Stadlfestes 
trug dazu bei. Nachdem die Vor-
standschaft einstimmig entlastet 
wurde, stand der Höhepunkt des 
Abends an, die Ehrung langjähri-
ger Schützen. Für 40 Jahre Mit-
gliedschaftstreue beim Bayeri-
schen Sportschützenbund e.V. 
wurden Irmgard Sewald, Konrad 
Brixner sen., Christian Heinisch, 
Wolfgang Hahn, Hans Kink, Klaus 
Liebl, Walter Mai, Anton Kloo und 
Herbert Wimmer ausgezeichnet. 
Für 25 Jahre Zugehörigkeit nah-
men Christa Brixner sowie Anton 
Wagner die Ehrungen entgegen. 
Mit einem außerordentlichen 
Dank an die Schützendamen für 
die Bewirtung und Reinigung des 
Vereinsheimes schloss der 1. 
Schützenmeister Richard Hiebl 
die Jahreshauptversammlung.

v.l.: Herbert Wimmer, 2.Bürgermeister Robert Zehetmaier, Anton 
Kloo, Irmgard Sewald, Konrad Brixner, Christa Brixner, Anton Wag-

ner, Hans Kink, Walter Mai und 1.Schützenmeister Richard Hiebl

AB 22.04.
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Mit Glas arbeiten, wohnen, leben

Sanierung von Glasdächern & Wintergärten
Ausführung aller Neu- / Reparaturverglasungen
Glasüberdachungen
Ganzglastrennwände & Ganzglasduschen
Spiegel- & Glasschleiferei

info@inn-glasbau.de
Tel.    08031 / 70868 

INN-Glasbau GmbH
Ing.-Anton-Kathrein-Str. 10
83101 Rohrdorf - Thansau 

für Privat & Handwerk

83071 Stephanskirchen • Telefon 0 80 36 - 30 32 88-1 
www.dolinski.thomas.de 

Ihr Fachbetrieb für Garten -& Landschaftsbau-Aussenanlagen 
in Rosenheim und Umgebung.

Holzfenster und
Wintergärten
nie mehr streichen!

PORTAS-Fachbetr
Hechtseestr. 1
 0 80 31 -

Ausstellungsstudio

◆ Dauerhafter Erhalt wertvoller Holzfenster
◆ Für alle Fenstertypen und Wintergärten

◆ Aluminiumverkleidung von außen

PORTAS-Fachbetrieb Rott Renovierungs GmbH & Co. KG
Hechtseestr. 10 · 83022 Rosenheim
 0 80 31 - 35 70 64 ·  rott.portas.de

✔ Dauerhafter Erhalt wertvoller Holzfenster
✔ Ohne Baustelle - meist in nur 1 Tag
✔ Kein Herausreißen, Dreck und Lärm
✔ Für alle Fenstertypen und Wintergärten
✔ In allen RAL-Farben und Holzdessins
✔ Auf Wunsch mit Insektenschutzgittern
✔ Wertsteigerung des Hauses

Wir machen aus Ihrem einfachen Holzfenster ein witterungsbeständiges Holz-Aluminium-Fenster.

Das Aluminium-Verkleidungs-System

Flohmarkt 
im Achenfeld

Der beliebte Flohmarkt im 
Achenfeld findet eine Neuaufla-
ge am Samstag, 24. Mai 2025. 
Von 11 Uhr bis 16 Uhr bieten 
die Anwohner der Straßenzüge 
Müllerweg und Im Achenfeld 
wieder Kunst und Krempel in ih-
ren Garagen und Carports feil. 
Von Kinderbekleidung und 
Spielsachen über Mode bis hin 
zur Modelleisenbahn und noch 
zu entdeckenden Antiquitäten 
gibt es alles was man auf den 
Speichern und Kellern wieder 

neu gefunden hat. Ausweichter-
min bei Starkregen ist der 25. 
Mai.

WWK Versicherungen Generalagentur

FELIX SPRENG 
Kreuter Straße 19, 83071 Stephanskirchen
Telefon 08031 71000, Mobil 0171 7679553
spreng.gbr@wwk.de

WWK PflegeRente

VERANTWORTUNG  
VERBINDET
Die verantwortungsvolle Absicherung des Pflegefalls – schützen Sie sich selbst und  
Ihre Angehörigen vor finanzieller Belastung. 

Profitieren auch Sie vom vielfach ausgezeichneten Schutz der starken Gemeinschaft.

Ereignisreiches Jahr bei der Feuerwehr 
Leonhardspfunzen

49 Personen nahmen an der dies-
jährigen Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr 
Leonhardspfunzen im Gasthof 
Baodwirt teil.

Rückblick auf ein intensives Jahr
Vorstand Ludwig Lax begrüßte 
zahlreiche prominente Gäste, da-
runter den 2. Bürgermeister von 
Stephanskirchen, Robert Zehet-
maier, den 2. Bürgermeister von 
Prutting, Dr. Matthias Huber, Dia-
kon Eugen Peter sowie KBI Franz 
Hochhäuser, KBM Rainer Tippl 
und den Ehrenkreisbrandrat Wast 
Ruhsamer. Auch Ehrenvorstand 
Sigi Weber, Ehrenmitglied Franz 
Weber sen. sowie einige Gemein-
deräte aus Stephanskirchen und 
Prutting waren anwesend. Nach 
den Berichten der Schriftführerin 
und der Kassierin folgte der Tä-
tigkeitsbericht von Kommandant 
Franz Weber. Die 43 aktiven Mit-
glieder der Feuerwehr, darunter 
acht Frauen, leisteten im vergan-
genen Jahr 685 Einsatzstunden 
sowie 625 Übungsstunden. Insge-
samt rückten sie zu 28 Einsätzen 
aus. Darüber hinaus absolvierten 
einige Kameraden und Kammer-
adinnen verschiedene Fort- und 
Weiterbildungen, darunter einen 
Maschinistenlehrgang, einen 
Motorsägenkurs, die MTA Basis-
prüfung, eine Einweisung in das 
neue Notstromaggregat, einen 
Erste-Hilfe-Kurs sowie die erfolg-
reiche Teilnahme von 4 Florians-

jüngern an der Leistungsprüfung 
in Prutting. Besonders hob Weber 
das Engagement der Feuerwehr-
kameradinnen und -kameraden 
bei den langwierigen Hochwas-
sereinsätzen hervor.

Aktive Jugendarbeit und ein  
besonderes Highlight
Jugendwartin Jana Breu berichte-
te über die vielfältigen Aktivitäten 
der Feuerwehrjugend. Sechs An-
wärterinnen und Anwärter nah-
men erfolgreich am Wissenstest 
teil. Zudem engagierte sich die 
Jugendfeuerwehr bei Veranstal-
tungen wie dem Bierfest, dem 
Kesselfleischessen und dem 
Christbaumschmücken. Ein be-
sonderes Highlight erwartet die 
8 jungen Mitglieder in diesem 
Jahr: Eine 24-Stunden-Übung 
zusammen mit der Jugendfeuer-
wehr Prutting, organisiert von der 
FFW Leonhardspfunzen, inklusive 
Übernachtung und Verpflegung 
im Feuerwehrhaus.

Zusammenhalt und ehrenamt-
liches Engagement
Vorstand Ludwig Lax lobte den 
herausragenden Zusammenhalt 
innerhalb der Feuerwehr und die 
mehr als 100 Stunden Eigenleis-
tung, die für den Anbau an die 
bestehende Garage aufgebracht 
wurden. In diesem neuen Be-
reich wird das von der Gemeinde 
neu erworbene Notstromaggre-
gat untergebracht.
Er verwies zudem auf die heraus-
fordernde weltpolitische Lage mit 
den Spannungen in der Ukraine 
und im Nahen Osten sowie den 
Regierungswechsel in Deutsch-
land. In solchen Zeiten sei es 
besonders wichtig, das Vereins-
leben zu stärken und eine be-
ständige Gemeinschaft zu bilden 
– denn diese sei das Fundament 
für ein gutes Miteinander.

Ehrungen und Anerkennung
Zum Abschluss der Versammlung 
überreichte Kommandant Franz 
Weber den Feuerwehranwärtern 
feierlich die Urkunden für den 
bestandenen Wissenstest. Be-
sonders geehrt wurden die Helfer 
der Hochwassereinsätze, die für 
ihren unermüdlichen Einsatz mit 
der Fluthelfer-Nadel 2024 ausge-
zeichnet wurden – eine verdiente 
Anerkennung für ihren großarti-
gen Dienst an der Gemeinschaft.

Text und Fotos: 
Silvia Summerer
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Ihr 

kompetenter 

Partner 

für Haustechnik

Installation 

Kundendienst 

Stiebel Eltron 

Reparaturen

Kontakt:  
Sandbichler Kiesbetrieb GmbH 
Kraglinger Straße 14b 
83071 Stephanskirchen  
Tel: 08036 / 3360 

Betontankstelle Kragling 

Frischbeton zum Selberzapfen 
 

 
 

Frisch- und Galabeton ab 0,15m³: 
- Keine Voranmeldung nötig 

- Für Garten- und Landschaftsbau 
- Für den Privatgebrauch 

- Für unbewehrte, nicht konstruktive Baumaßnahmen geeignet 
- In nur 3 Minuten gemischt 

Ab sofort 
erhältlich 

www.sandbichler-kies.de Zufahrt:  
Sandbichler Kiesgrube 

Habichtstraße 7 
83071 Stephanskirchen  Stephanskirchner Frauen „On Tour“

Die gemeinsame Abholung der 
neuen Vereinsfahne der Ste-
phanskirchner Frauengemein-
schaft war schon lange geplant 
und konnte nun, nachdem Aus-
flugsfahrten wieder ohne Corona 
bedingte Auflagen möglich waren,  
endgültig stattfinden. So machte 
sich ein fast vollbesetzter Bus auf 
den Weg nach Engelsberg im 
Landkreis Traunstein zur Kunst-
stickerei Jaeschke & Zwislsperger. 
Die Fahnenstickerei Jaeschke  
wurde 1978 von Annemarie Ja-
eschke gegründet  und seit 2003 
von ihrer Tochter Carmen Maria 
Zwislsperger in der Geschäftslei-
tung unterstützt.  
Bei der anschließenden Betriebs-
führung durch Frau Zwislperger 
erfuhren die Frauen Details über 
alle auszuführenden Arbeiten, da-
mit jeder Verein seine individuelle 
Fahne bekommt. Vom Foto für 
das Fahnenmotiv aus dem die 
Entwurfszeichnung entsteht und 
das Design der neuen Fahne bis 
ins Detail festhält, gefolgt vom 
Entwurfsbild der Fahne, dem Per-
forieren (das Durchlöchern) der 

Zeichnung. Nach der Performa-
tion beginnt mit dem Plattstich 
durch die Plattstichstickmaschine 
bzw. per Handstickerei (Anlege-
technik) die eigentliche Arbeit an 
der Fahne durch hochqualifizier-
tes Fachpersonal im Kunsthand-
werk Sticken. Zahlreiche Kammer-
, Landes- und sogar Bundesieger 

bei den Lehrlingen des Betriebs 
zeigen von einem hohen Ausbil-
dungsrad  und handwerklichem 
Können in diesem Familienunter-
nehmen. 
Anschließend ging es weiter zur 
Pfarrkirche St. Andreas Engels-
berg, die zum  1992 gegründeten 

Pfarrverband Garching-Engels-
berg im Dekanat Baumburg ge-
hört. Hier wurden die Frauen be-
reits von Pfarrer Hans Speckba-
cher, Geistlicher Rat und dem 
Mesner Josef Reithmeier zu einer 
kleinen Andacht mit Kirchenfüh-
rung erwartet. Im 10. Jahrhundert 
wurde „Engelberg“ urkundlich er-
wähnt und gehörte damals zum 
Bistum Salzburg. Die Pfarrkirche 
wurde ca. 1460 im spätgotischen 
Stil erbaut, um 1680 barockisiert 
und 1864 regotisiert. 1961 er-
folgte eine Innenrenovierung mit 
großen Veränderungen und 
1999/2000 wurde dann auch ein 
neuer Volksaltar und Ambo in-
stalliert. 
Nach gemeinsamen Gebet, Ge-
sang und einem Abschlusslied mit 
Gitarrenspiel von Pfarrer Speck-
bacher machten die Frauen auf 
dem Rückweg noch Einkehr im 
Biergarten des Landgasthofs 
„Zum Sägwirt“ in Oberulsham bei 
Eggstätt und ließen bei einem ge-
mütlichen Abendessen den Tag 
ausklingen, ehe die Heimfahrt 
nach angetreten wurde.

Aktiv im Männergesangverein

Ferienprogramm – Der Termin, 
Mittwoch, 03.08., ab 8.00 Uhr für 
das Ferienprogramm 2022 des 
MGV rückt näher. Hier bietet der 
MGV in diesem Rahmen interes-
sierten Kindern von 6 – 12 Jahren 
unter dem Motto: „Kirche einmal 
anders“ in der Stephanskirchner 
Kirche ''St. Stephanus'' u.a. eine 
Turmbesteigung zum Glocken-
stuhl mit Sicherungsbegleitung 
durch Sänger, gemeinsamen 
Chorgesang, Funktion und Erpro-
bung der Kirchenorgel mit Wolf-
gang Zeller. Pfarrer Orsetti führt 
ab 11.00 Uhr die Kinder durch die 
Kirche und nach dem Zwölfuhr-
leuten lädt der MGV zur kostenlo-

sen Einkehr beim An-
tretter ein, Abholung 
der „Kids“ ab ca. 
13.00 Uhr. Der Ter-
min für die Anmel-
dung ist in der Ge-
meinde bekanntge-
geben, die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. 
M u s i k a l i s c h e r  
''Schönwetter - Früh-
schoppen“ am Sonn-

tag, 07.08., 11.00 Uhr ''beim An-
tretter“ – Im Rahmen der Kultur-
wochen vom 30. 07. bis 14. 08. 
2020, ''Sommer dahoam“, hat 
der MGV die Einladung dazu 
gerne angenommen. Zusammen 
mit der Musikkapelle wird sich der 
Männerchor beim musikalischen 
Frühschoppen am Sonntag, ab 
11.00 Uhr im Biergarten beim An-
tretter ''sehen und hören lassen“.  
Bei freiem Eintritt, Spenden er-
wünscht, können Plätze unter 
08036-3405 reserviert werden. 
Vom Aussterben bedroht sieht 
sich, wie andere Vereine auch, 
der seit 1909 bestehende Män-
nerchor, wenn es nicht gelingt, 

singfreudige Männer jeglichen Al-
ters für den gemeinsamen Ge-
sang zu begeistern. 
Es gibt in der Gemeinde viele 
junggebliebene, auch neu zuge-
zogene Männer, die vielleicht Lust 
zum Singen haben und somit den 
Weg zum Gesangverein finden.  
Auch wenn Sie keine Notenkennt-
nisse besitzen, scheuen Sie sich 
nicht mitzumachen, nur Spaß am 
Singen sollten Sie haben. 
Sänger, die sich nicht dauerhaft 
an einen Chor binden wollen, sind 
ebenso willkommen und zur 
''Champions League“ können Sie, 
wenn Sie wollen, wieder zu Hause 
sein oder mit den Sängern in der 
Gaststube noch einen gemütli-
chen Dämmerschoppen zur 
Pflege der Stimmbänder genie-
ßen. 
Näheres erfahren Sie unter 
wolko1@web.de; Wolfgang Köh-
ler, Tel. 08036/7206, oder man-
fred-panhans@t-online.de; Tel. 
08036/8316. Über Ihre Kontakt-
aufnahme würden wir uns sehr 
freuen, denn „Singen ist Balsam 
für die Seele“. MP

Di - Fr  
9 – 12, 14 - 17 Uhr, 
Sa 9 - 12 Uhr
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Dr. med. Thomas Nowotny 
Kinder- und Jugendarzt 

Allergologie – Naturheilverfahren 

Salzburger Str. 27 

83071 Stephanskirchen 

Tel.: 0 80 31 / 3 91 80 18 (Fax -19) 

www.kinderarzt-nowotny.de 

Alle Privatkassen 

Sprechzeiten nach tel. Vereinbarung

Vereinsfoto der 
Jungbauern-

schaft
Aufgrund der anstehenden Fest-
woche im Mai 2026 lädt die 
Jungbauernschaft all ihre Mitglie-
der für ein Vereinsfoto ein. 
Wann: 27.04.2025 ab 11 Uhr
Wo: Badeplatz Baierbach am 
Simssee
Wie: in Vereinstracht (Lederho-
se, Vereinsweste, Braune Joppe; 
Vereinsdirndl)
Bei schlechter Witterung wird der 
Termin auf den 18. Mai verscho-
ben.

Jahreshauptversammlung des GTEV Simssee Süd 
Stephanskirchen

Seit 2024 besteht das Vereinsjahr von Januar bis Dezember

Im März stand beim Trachtenver-
ein die Jahreshauptversammlung 
an. 1. Vorstand Georg Lechner 
konnte knapp 60 Mitglieder be-
grüßen, u.a. dem Ehrenvorstand 
Anton Forstner senior, einige Eh-
renmitglieder, 1. Bürgermeister 
Karl Mair, 2. Bürgermeister Ro-
bert Zehetmaier sowie einige Ge-
meinderäte. Ehrenvorstand Wast 
Liebl, Pfr. Orsetti und Pfr. Holzner 
liesen sich entschuldigen. Nach 
der Feststellung der Tagesord-
nung wurde beim Totengedenken 
den zehn verstorbenen Mitglie-
dern gedacht, 13 Neumitglieder 
wurden aufgenommen. Der Ver-
ein hat aktuell 387 Mitglieder 
sowie 44 Trachtenkinder. Nach 
dem Kassenbericht durch 1. Kas-
sier Maximilian Staber, krank-
heitsbedingt verlesen von 2. Vor-
ständin Regina Opperer, war eine 
leichte Mehrung des Kassen-
standes zu vermelden. Dennoch 
sind Neuanschaffungen nötig, 
u.a. Stoffe und Bekleidung für 
die Kinder- und Jugendgruppe. 
Auch die Ausgaben für die Teil-
nahme an Trachtenfesten und 
dem Gaufest sind stark gestie-
gen. Der Vorschlag der Revisoren 
Johanna Auer und Martina Rott 
zur Entlastung aufgrund vorbild-
licher Kassenführung wurde von 
der Versammlung einstimmig an-
genommen. Schriftführerin Ve-
ronika Ley ließ das abgelaufene 
Trachtenjahr aller Gruppierungen 
mit über 40 kirchlichen und welt-
lichen Aktivitäten und Veranstal-
tungen Revue passieren, an de-
nen der Verein mit teilweise sehr 
starker Besetzung teilgenommen 
hatte. Neben den vielen jähr-
lich wiederkehrenden Terminen 
wie u.a. Klöpfeln, Neujahranbla-
sen, Christbaumversteigerung, 
Faschingsball, Ostermarkt, Fa-
milien-Maiandacht, Trachten-
wallfahrt nach Maria Eck, Ge-
bietspreisplattln, Gaufest in 
Westerham, Seefest, Leonhard-
ritt, waren neu ein Goldstickkurs, 
ein Elternabend für die Trachten-
kinder, der Vereinsausflug nach 
Regensburg. Um die vielen Ver-
anstaltungen zu organisieren, 
sind monatlich Sitzungen der 
Ausschussmitglieder und extra 
Arbeitskreise nötig. Jugendleite-
rin Veronika Unterseher berichtet 

über die Probenarbeit mit den 44 
Kindern und Jugendlichen. Un-
zählige Proben für´s Preisplattln 
kommen zu den wöchentlichen 
Plattlerproben dazu. Die Leistun-
gen beim Gebietspreisplattln in 
Söllhuben überzeugten, dabei 
wurden von den Teilnehmern 
ein 1. und 3. Preis belegt. Auch 
haben zwei Kinder erfolgreich 
beim Gaujugendpreisplattln teil-
genommen, sogar eine Top Ten 
Platzierung sprang heraus. Die 
maskierte Plattlerprobe mit Auf-
tritt der Hot Socks Ramerberg be-
endet die Winterpause. Der an-
gebotene Kinderkreuzweg wurde 
sehr gut besucht, einige Auftritte 
in Kindergarten, Schule und Se-
niorennachmittag, Auftritte beim 
Ostermarkt und Seefest, Ausflü-
ge, Kirtahutschn sowie Klöpfeln. 
Zur Weihnachtsfeier wurde für 
ein Theaterstück einstudiert. Am 
Seefest haben die Buam einige 
Plattler gezeigt. Röckifrauenver-
treterin Martina Denk zählt 30 
aktive Röckifrauen, ein Kaffee-
kranzl wurde organisiert, jährlich 
wird das Vereinsheim gründlichst 
geputzt. Selbstverständlich sind 
sie bei den regulären Veranstal-
tungen auch dabei. Die Röckif-
rauen sind eine große Stütze für 
den Verein, sie sind meist im Hin-
tergrund tätig, wenn etwas rund 
um Speis und Trank zu herrich-
ten ist. So wurde der Ostermarkt 
von einigen Röckifrauen mitorga-
nisiert, die Standbetreiber aus-
gesucht und den Kuchen- und 
Würstlverkauf übernommen, die 
55 Kuchen waren bereits gegen 
15 Uhr ausverkauft. Auf Initiative 
von Röckifrau und Brauchtums-
wartin startete im Januar ein 
Strickkurs für Trachtenstrümpfe. 
Auch die Goaßlschnoizer haben 
mit sechs Mann und Ziacherer 
einige Auftritte absolviert lies 
Bernhard Mayer wissen: Auftritte 
beim Ostermarkt, Feuerwehrfest 
Schloßberg, Seefest, Hoffest, 
Weihnachtsfeier sowie von den 
lustigen Proben. Musikmeister 
Sebastian Adlmaier berichtete 
über die Aktivitäten der Musikka-
pelle: 37 aktive Musiker, unzähli-
ge Proben im Jahr sowie Auftritte 
in verschiedenen Besetzungen. 
Die Palette der Auftritte reicht 
von Neujahrsanblasen, diverse 

runde Geburtstage, Trachtenfes-
te, Gaufest, Seefest, Beerdigun-
gen, Kirchenkonzert, Starkbier-
fest, Faschingsball. Insgesamt 
über 100 mal im Jahr im Einsatz 
in Sachen Musikkapelle! Der 
Vertreter der Jugendblaskapelle 
Simon Ladner kann momentan 
mit 13 aktiven Jugendmusiker 
aufwarten, die wöchentlich pro-
ben und einige Auftritte hatten. 
1. Vorstand Georg Lechner füg-
te aus seiner Sicht den Jahres-
rückblick hinzu, bedankte sich 
bei seiner Vorstandschaft so-
wie allen engagierten Helfern. 
Sorgen macht er sich, weil das 
Engagement für ein Ehrenamt 
kleiner wird. Für die Kinder und 
Jugend wird weiterhin viel Geld 
für die Einkleidung gebraucht, 
damit alle bei Auftritten sauber 
beinand sind. Weiter stellte der 
Vorstand fest, dass die Jugend-
leiter die meiste Arbeit im Verein 
leisten. Der Verein steht gut da, 
aber der Aufwand zum Führen 
eines Vereins wird immer stärker. 
Die behördlichen Auflagen sind 
enorm, die steuerliche Betreu-
ung kann nur noch mit einem 
Steuerberater gemacht werden. 
Er wünscht sich mehr Beteiligung 
der Mitglieder an den Veranstal-
tungen, insbesondere bei der 
Gauwallfahrt, auch beim Herrich-
ten z.B. bei Festen werden mehr 
Helfer gebraucht. Vorstand und 
Ausschuss wurden durch die Ver-
sammlung einstimmig entlastet. 
Im Anschluss lobte 1. Bürger-
meister Karl Mair besonders die 
positive Einstellung, Freude am 
Organisieren, gute Zusammen-
arbeit, das Engagement, den Ein-
satz der Vereinsmitglieder und 
die Vielfalt der Veranstaltungen 
und stellte fest, dass der Trach-
tenverein eine große Bereiche-
rung für die Gemeinde Stephans-
kirchen darstellt. Nach dem 
offiziellen Ende der Versamm-
lung wurde noch einige Zeit ge-
ratscht und die Gäste konnten 
anhand einer Bild-Präsentation 
das abgelaufene Trachtenjahr in 
Bildern Revue passieren lassen 
und die Erinnerung an die eine 
oder andere Veranstaltung auf-
frischen. Ein leichtes Schmun-
zeln ging über die Gesichter der 
Betrachter, als sie sich selbst auf 
der Leinwand erkannten.
Termine für GTEV Simssee Süd 
Stephanskirchen - Sonntag, 13. 
April, 10 Uhr Ostermarkt mit Früh-
schoppen im und ums Vereins-
heim - Mittwoch, 16. April, 15 Uhr 
Familienkreuzweg in Baierbach 
- Mittwoch, 07. Mai, 18 Uhr Fami-
lien-Maiandacht am Vereinsheim 
- Sonntag, 18. Mai, 8 Uhr Trach-
tenwallfahrt Maria Eck mit Bus-
fahrt und Einkehr - Sonntag, 01. 
Juni, 10 Uhr Vereinspreisplatteln 
beim Antretter Änderungen und 
Einzelheiten bitte ggf. der Tages-
presse entnehmen.

Christine Heinzinger

v.l.: 2. Vorständin Regina Opperer, Rupert Schmidt, Martina Rott, 
Raphael Opperer, Stefan Bauer, 1. Vorstand Georg Lechner

MilchDirekt vom Wendlerhof

Kostenfreie Probelieferung: www.milchdirekt.de

Trachtler laden zum Ostermarkt
Kunsthandwerk, Kulinarik und Kultur rund 

um das Vereinsheim am Palmsonntag
Zum dritten Mal findet in diesem 
Jahr am Palmsonntag der Ste-
phanskirchner Ostermarkt statt. 
Rund ums Vereinsheim laden am 
13. April 2025 über 20 Aussteller 
von 10 bis 17 Uhr zum Bummeln 
ein. An den bunten Ständen gibt es 
neben echtem Handwerk und
wunderbarem Kunsthandwerk 
auch allerlei rund um die Tracht 
zu entdecken. Handbemalte und 
bestickte Ostereier, handgefloch-
tene Körbe, kreative Filzartikel, 
frühlingshafte Blumengestecke, 
handgemachte Keramik, kunstvoll 

verzierte (Oster-) Kerzen, Kinder-
kleidung, Schmuck, Trachteng-
wand und vieles mehr: da ist für 
jeden was dabei. Auch die Kulina-
rik und Kultur kommen an diesem 
Tag nicht zu kurz. Zum musikali-
schen Frühschoppen und Mittags-
tisch sind Blasmusikklänge zu hö-
ren. An der Kaffeebar verwöhnen 
die Röckifrauen die Besucher mit 
hausgemachten Torten und Ku-
chen. Außerdem gibt es Auftritte 
der Trachtenjugend und Goaß-
lschnalzer zu sehen.

Regina Opperer
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Frisch- und Galabeton ab 0,15m³: 
- Keine Voranmeldung nötig 

- Für Garten- und Landschaftsbau 
- Für den Privatgebrauch 

- Für unbewehrte, nicht konstruktive Baumaßnahmen geeignet 
- In nur 3 Minuten gemischt 

Ab sofort 
erhältlich 

www.sandbichler-kies.de Zufahrt:  
Sandbichler Kiesgrube 

Habichtstraße 7 
83071 Stephanskirchen  Stephanskirchner Frauen „On Tour“

Die gemeinsame Abholung der 
neuen Vereinsfahne der Ste-
phanskirchner Frauengemein-
schaft war schon lange geplant 
und konnte nun, nachdem Aus-
flugsfahrten wieder ohne Corona 
bedingte Auflagen möglich waren,  
endgültig stattfinden. So machte 
sich ein fast vollbesetzter Bus auf 
den Weg nach Engelsberg im 
Landkreis Traunstein zur Kunst-
stickerei Jaeschke & Zwislsperger. 
Die Fahnenstickerei Jaeschke  
wurde 1978 von Annemarie Ja-
eschke gegründet  und seit 2003 
von ihrer Tochter Carmen Maria 
Zwislsperger in der Geschäftslei-
tung unterstützt.  
Bei der anschließenden Betriebs-
führung durch Frau Zwislperger 
erfuhren die Frauen Details über 
alle auszuführenden Arbeiten, da-
mit jeder Verein seine individuelle 
Fahne bekommt. Vom Foto für 
das Fahnenmotiv aus dem die 
Entwurfszeichnung entsteht und 
das Design der neuen Fahne bis 
ins Detail festhält, gefolgt vom 
Entwurfsbild der Fahne, dem Per-
forieren (das Durchlöchern) der 

Zeichnung. Nach der Performa-
tion beginnt mit dem Plattstich 
durch die Plattstichstickmaschine 
bzw. per Handstickerei (Anlege-
technik) die eigentliche Arbeit an 
der Fahne durch hochqualifizier-
tes Fachpersonal im Kunsthand-
werk Sticken. Zahlreiche Kammer-
, Landes- und sogar Bundesieger 

bei den Lehrlingen des Betriebs 
zeigen von einem hohen Ausbil-
dungsrad  und handwerklichem 
Können in diesem Familienunter-
nehmen. 
Anschließend ging es weiter zur 
Pfarrkirche St. Andreas Engels-
berg, die zum  1992 gegründeten 

Pfarrverband Garching-Engels-
berg im Dekanat Baumburg ge-
hört. Hier wurden die Frauen be-
reits von Pfarrer Hans Speckba-
cher, Geistlicher Rat und dem 
Mesner Josef Reithmeier zu einer 
kleinen Andacht mit Kirchenfüh-
rung erwartet. Im 10. Jahrhundert 
wurde „Engelberg“ urkundlich er-
wähnt und gehörte damals zum 
Bistum Salzburg. Die Pfarrkirche 
wurde ca. 1460 im spätgotischen 
Stil erbaut, um 1680 barockisiert 
und 1864 regotisiert. 1961 er-
folgte eine Innenrenovierung mit 
großen Veränderungen und 
1999/2000 wurde dann auch ein 
neuer Volksaltar und Ambo in-
stalliert. 
Nach gemeinsamen Gebet, Ge-
sang und einem Abschlusslied mit 
Gitarrenspiel von Pfarrer Speck-
bacher machten die Frauen auf 
dem Rückweg noch Einkehr im 
Biergarten des Landgasthofs 
„Zum Sägwirt“ in Oberulsham bei 
Eggstätt und ließen bei einem ge-
mütlichen Abendessen den Tag 
ausklingen, ehe die Heimfahrt 
nach angetreten wurde.

Aktiv im Männergesangverein

Ferienprogramm – Der Termin, 
Mittwoch, 03.08., ab 8.00 Uhr für 
das Ferienprogramm 2022 des 
MGV rückt näher. Hier bietet der 
MGV in diesem Rahmen interes-
sierten Kindern von 6 – 12 Jahren 
unter dem Motto: „Kirche einmal 
anders“ in der Stephanskirchner 
Kirche ''St. Stephanus'' u.a. eine 
Turmbesteigung zum Glocken-
stuhl mit Sicherungsbegleitung 
durch Sänger, gemeinsamen 
Chorgesang, Funktion und Erpro-
bung der Kirchenorgel mit Wolf-
gang Zeller. Pfarrer Orsetti führt 
ab 11.00 Uhr die Kinder durch die 
Kirche und nach dem Zwölfuhr-
leuten lädt der MGV zur kostenlo-

sen Einkehr beim An-
tretter ein, Abholung 
der „Kids“ ab ca. 
13.00 Uhr. Der Ter-
min für die Anmel-
dung ist in der Ge-
meinde bekanntge-
geben, die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. 
M u s i k a l i s c h e r  
''Schönwetter - Früh-
schoppen“ am Sonn-

tag, 07.08., 11.00 Uhr ''beim An-
tretter“ – Im Rahmen der Kultur-
wochen vom 30. 07. bis 14. 08. 
2020, ''Sommer dahoam“, hat 
der MGV die Einladung dazu 
gerne angenommen. Zusammen 
mit der Musikkapelle wird sich der 
Männerchor beim musikalischen 
Frühschoppen am Sonntag, ab 
11.00 Uhr im Biergarten beim An-
tretter ''sehen und hören lassen“.  
Bei freiem Eintritt, Spenden er-
wünscht, können Plätze unter 
08036-3405 reserviert werden. 
Vom Aussterben bedroht sieht 
sich, wie andere Vereine auch, 
der seit 1909 bestehende Män-
nerchor, wenn es nicht gelingt, 

singfreudige Männer jeglichen Al-
ters für den gemeinsamen Ge-
sang zu begeistern. 
Es gibt in der Gemeinde viele 
junggebliebene, auch neu zuge-
zogene Männer, die vielleicht Lust 
zum Singen haben und somit den 
Weg zum Gesangverein finden.  
Auch wenn Sie keine Notenkennt-
nisse besitzen, scheuen Sie sich 
nicht mitzumachen, nur Spaß am 
Singen sollten Sie haben. 
Sänger, die sich nicht dauerhaft 
an einen Chor binden wollen, sind 
ebenso willkommen und zur 
''Champions League“ können Sie, 
wenn Sie wollen, wieder zu Hause 
sein oder mit den Sängern in der 
Gaststube noch einen gemütli-
chen Dämmerschoppen zur 
Pflege der Stimmbänder genie-
ßen. 
Näheres erfahren Sie unter 
wolko1@web.de; Wolfgang Köh-
ler, Tel. 08036/7206, oder man-
fred-panhans@t-online.de; Tel. 
08036/8316. Über Ihre Kontakt-
aufnahme würden wir uns sehr 
freuen, denn „Singen ist Balsam 
für die Seele“. MP

Di - Fr  
9 – 12, 14 - 17 Uhr, 
Sa 9 - 12 Uhr
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PROSOL Lacke + Farben GmbH / Rohrdorfer Str. 41 / 83071 Stephanskirchen / www.prosol-farben.de

Telefon
08031 79967-6

Wandfarben & Putze
Autolacke & Sprays
Holzlacke & Lasuren
Werkzeuge & Zubehör

Das Sozialwerk Stephanskirchen e.V.
lädt ein zur

Mitgliederversammlung
Donnerstag, 08.05.2025

19.30 Uhr
im Gasthaus Antretter in Stephanskirchen

Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Annahme der Tagesordnung
2. Totengedenken
3. Geschäfts- und Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
5. Bericht der Pflegedienstleitung

Telefon 08036-8327 - Fax: 08036 - 7084
Schömeringer Str. 23 - 83073 Stephanskirchen

6. Bericht über den Seniorenclub
7. Wünsche und Anregungen
8. Schlusswort

21.Hoficup wurde in Pfunzen ausgetragen

Vor über 20 Jahren schlossen 
sich die damaligen Schützen-
meister der Schützenvereine 
rund um den Hofstetter See zu-
sammen und beschlossen die 
jährliche Austragung eines Ver-
gleichsschießens mit Wander-
pokal. Nach der Auflösung des 
Zaiseringer Schützenvereins 
wird der Pokal nun unter den ver-
bliebenen Vereinen Wittelsbach 
Schwabering, Alpengrün Nie-
dernburg, Edelweiß Prutting und 
Wildschütz Leonhardspfunzen 
ausgeschossen. 
Der diesjährige „Hoficup“ fand 
bei der SG Wildschütz Leonhard-
spfunzen im Vereinslokal Wald-
gasthof Baodwirt statt, wobei 
sich 107 Schützen, darunter 13 
Jungschützen, in den Diszipli-

nen Luftgewehr und Luftpistole 
maßen. In den Einzelwertungen 
siegte Elisabeth Krier vor Peter 
Hofbauer und Georg Opperer, 

während in der Jugendwertung 
Stefan Murr vor Severin Ertl und 
Christina Weber gewann. 

Die Gesamtwertung und somit 
den Wanderpokal sicherte sich 
die SG Wildschütz Leonhard-
spfunzen vor Wittelsbach Schwa-
bering, Alpengrün Niedernburg 
und Edelweiß Prutting. Durch 
eine gemeinsam beschlossene 
Änderung der Statuten, bei der 
der Teilerfaktor für Auflageschüt-
zen multipliziert wird, konnte 
die SG Wittelsbach Schwabering 
nach Jahren als Dauersieger 
abgelöst werden. Einen Sonder-
preis, ein 20 Liter Fass Bier, er-
hielt der Verein mit der höchsten 
Teilnehmerzahl. Mit 29 Schützen 
war die SG Alpengrün Niedern-
burg am stärksten vertreten, ge-
folgt von Wittelsbach Schwabe-
ring und Edelweiß Prutting. Die 
SG Wildschütz Leonhardspfun-
zen war mit 40 Schützen ver-
treten, wurde als austragender 
Verein jedoch nicht in der Meist-
beteiligung gewertet. Seit einigen 
Jahren wird zusätzlich der von 
Helga Hallmann gestiftete „Wil-
ly Hallmann Gedächtnispokal“ 
ausgeschossen. Helga Hallmann 
durfte den Pokal mit besonderer 
Freude an ihre Enkelin Anna Hall-
mann überreichen, die mit einer 
fast punktgenauen Leistung das 
vorgegebene Ergebnis eines 
181,70 Teilers erreichte. 
Ein besonderer Dank gilt den 
Schützenmeistern der beteilig-
ten Vereine, allen teilnehmenden 
Schützen sowie den Sponsoren 
für die gespendeten Preise.

v.l.: Josef Adlmaier, Robert Schweinsteiger, Anna Hallmann, 
Sandra Schurzmann. Foto: Moritz Daurer

Eine Rose für Johann Vogel

Johann Vogl wurde am 27. März 
geboren und starb am selben 
Datum, denn er wurde genau an 
seinem 40. Geburtstag im Jahr 
1938 von den Nationalsozia-
listen im KZ Dachau ermordet. 
Aus diesem Anlass wurde die 
Patenschaft für eine rote Rose 
im Schloßberger Rosengarten 
übernommen und diese Johann 
Vogl gewidmet. Die Wahl fiel na-
türlich auf eine rote Rose, da der 
Kioskbesitzer vom Schloßberg 
Sozialist und unter anderem für 
die Gefangenen-Hilfsorganisa-
tion Rote Hilfe tätig war. Oft er-
griff er mutig das Wort auf Ver-
anstaltungen der NSDAP und 
ließ sich nicht den Mund verbie-
ten, weshalb er 1936, einen Tag 

vor Weihnachten, im KZ Dachau 
eingesperrt wurde, wo er bis zu 
seinem Tod leben und leiden 
musste. Aus der Gefangenschaft 
schrieb er viele Briefe an seine 
Frau, aus denen seine Liebe und 
sein Wissen über Blumen hervor-
gehen. Vor seinem Kiosk wurde 
2018 der erste Stolperstein im 
Landkreis Rosenheim verlegt. 
Johann Vogel wird nicht verges-
sen. Weitere Informationen sind 
unter https://www.stolpersteine-
rosenheim.de/ zu finden. Wenn 
die Rosen blühen, wird zu einer 
kleinen Feier im Rosengarten 
eingeladen. Jeder Mensch kann 
die Patenschaft für eine Rose im 
Rosengarten übernehmen, die 
Kosten belaufen sich auf 20-50 
€ pro Jahr. Weitere Informationen 
dazu gibt es unter 
https://rosen-heim.org/blog/
rosenpatenschaft.

Der Veteranen und Kriegerverein Schloßberg 
informiert

Der Veteranen- und Kriegerver-
ein Schloßberg feiert heuer sein 
150jähriges Jubiläum.
Am Samstag, den 03.Mai. 2025 
wird zusammen mit dem Jahrtag 
der Schloßberger Vereine das Ju-
biläum gefeiert. Die Aufstellung 
zum Kirchenzug ist um 16:30 

Uhr am Feuerwehrhaus Schloß-
berg. Der Festgottesdienst be-
ginnt um 17:00 in der Kirche 
St. Georg. Anschließend ist die 
Gedenkfeier am Kriegerdenkmal 
am Kirchplatz.
Danach Rückmarsch zum Fest-
zelt am Rathausplatz zum gemüt-

lichen Ausklang mit Begleitung
der Musikkapelle Stephanskir-
chen. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt.
Der Veteranenverein freut sich 
über eine rege Beteiligung der 
Bevölkerung Schloßbergs bei
diesem Jubiläumsfest.
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Frisch- und Galabeton ab 0,15m³: 
- Keine Voranmeldung nötig 
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Habichtstraße 7 
83071 Stephanskirchen  Stephanskirchner Frauen „On Tour“

Die gemeinsame Abholung der 
neuen Vereinsfahne der Ste-
phanskirchner Frauengemein-
schaft war schon lange geplant 
und konnte nun, nachdem Aus-
flugsfahrten wieder ohne Corona 
bedingte Auflagen möglich waren,  
endgültig stattfinden. So machte 
sich ein fast vollbesetzter Bus auf 
den Weg nach Engelsberg im 
Landkreis Traunstein zur Kunst-
stickerei Jaeschke & Zwislsperger. 
Die Fahnenstickerei Jaeschke  
wurde 1978 von Annemarie Ja-
eschke gegründet  und seit 2003 
von ihrer Tochter Carmen Maria 
Zwislsperger in der Geschäftslei-
tung unterstützt.  
Bei der anschließenden Betriebs-
führung durch Frau Zwislperger 
erfuhren die Frauen Details über 
alle auszuführenden Arbeiten, da-
mit jeder Verein seine individuelle 
Fahne bekommt. Vom Foto für 
das Fahnenmotiv aus dem die 
Entwurfszeichnung entsteht und 
das Design der neuen Fahne bis 
ins Detail festhält, gefolgt vom 
Entwurfsbild der Fahne, dem Per-
forieren (das Durchlöchern) der 

Zeichnung. Nach der Performa-
tion beginnt mit dem Plattstich 
durch die Plattstichstickmaschine 
bzw. per Handstickerei (Anlege-
technik) die eigentliche Arbeit an 
der Fahne durch hochqualifizier-
tes Fachpersonal im Kunsthand-
werk Sticken. Zahlreiche Kammer-
, Landes- und sogar Bundesieger 

bei den Lehrlingen des Betriebs 
zeigen von einem hohen Ausbil-
dungsrad  und handwerklichem 
Können in diesem Familienunter-
nehmen. 
Anschließend ging es weiter zur 
Pfarrkirche St. Andreas Engels-
berg, die zum  1992 gegründeten 

Pfarrverband Garching-Engels-
berg im Dekanat Baumburg ge-
hört. Hier wurden die Frauen be-
reits von Pfarrer Hans Speckba-
cher, Geistlicher Rat und dem 
Mesner Josef Reithmeier zu einer 
kleinen Andacht mit Kirchenfüh-
rung erwartet. Im 10. Jahrhundert 
wurde „Engelberg“ urkundlich er-
wähnt und gehörte damals zum 
Bistum Salzburg. Die Pfarrkirche 
wurde ca. 1460 im spätgotischen 
Stil erbaut, um 1680 barockisiert 
und 1864 regotisiert. 1961 er-
folgte eine Innenrenovierung mit 
großen Veränderungen und 
1999/2000 wurde dann auch ein 
neuer Volksaltar und Ambo in-
stalliert. 
Nach gemeinsamen Gebet, Ge-
sang und einem Abschlusslied mit 
Gitarrenspiel von Pfarrer Speck-
bacher machten die Frauen auf 
dem Rückweg noch Einkehr im 
Biergarten des Landgasthofs 
„Zum Sägwirt“ in Oberulsham bei 
Eggstätt und ließen bei einem ge-
mütlichen Abendessen den Tag 
ausklingen, ehe die Heimfahrt 
nach angetreten wurde.

Aktiv im Männergesangverein

Ferienprogramm – Der Termin, 
Mittwoch, 03.08., ab 8.00 Uhr für 
das Ferienprogramm 2022 des 
MGV rückt näher. Hier bietet der 
MGV in diesem Rahmen interes-
sierten Kindern von 6 – 12 Jahren 
unter dem Motto: „Kirche einmal 
anders“ in der Stephanskirchner 
Kirche ''St. Stephanus'' u.a. eine 
Turmbesteigung zum Glocken-
stuhl mit Sicherungsbegleitung 
durch Sänger, gemeinsamen 
Chorgesang, Funktion und Erpro-
bung der Kirchenorgel mit Wolf-
gang Zeller. Pfarrer Orsetti führt 
ab 11.00 Uhr die Kinder durch die 
Kirche und nach dem Zwölfuhr-
leuten lädt der MGV zur kostenlo-

sen Einkehr beim An-
tretter ein, Abholung 
der „Kids“ ab ca. 
13.00 Uhr. Der Ter-
min für die Anmel-
dung ist in der Ge-
meinde bekanntge-
geben, die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. 
M u s i k a l i s c h e r  
''Schönwetter - Früh-
schoppen“ am Sonn-

tag, 07.08., 11.00 Uhr ''beim An-
tretter“ – Im Rahmen der Kultur-
wochen vom 30. 07. bis 14. 08. 
2020, ''Sommer dahoam“, hat 
der MGV die Einladung dazu 
gerne angenommen. Zusammen 
mit der Musikkapelle wird sich der 
Männerchor beim musikalischen 
Frühschoppen am Sonntag, ab 
11.00 Uhr im Biergarten beim An-
tretter ''sehen und hören lassen“.  
Bei freiem Eintritt, Spenden er-
wünscht, können Plätze unter 
08036-3405 reserviert werden. 
Vom Aussterben bedroht sieht 
sich, wie andere Vereine auch, 
der seit 1909 bestehende Män-
nerchor, wenn es nicht gelingt, 

singfreudige Männer jeglichen Al-
ters für den gemeinsamen Ge-
sang zu begeistern. 
Es gibt in der Gemeinde viele 
junggebliebene, auch neu zuge-
zogene Männer, die vielleicht Lust 
zum Singen haben und somit den 
Weg zum Gesangverein finden.  
Auch wenn Sie keine Notenkennt-
nisse besitzen, scheuen Sie sich 
nicht mitzumachen, nur Spaß am 
Singen sollten Sie haben. 
Sänger, die sich nicht dauerhaft 
an einen Chor binden wollen, sind 
ebenso willkommen und zur 
''Champions League“ können Sie, 
wenn Sie wollen, wieder zu Hause 
sein oder mit den Sängern in der 
Gaststube noch einen gemütli-
chen Dämmerschoppen zur 
Pflege der Stimmbänder genie-
ßen. 
Näheres erfahren Sie unter 
wolko1@web.de; Wolfgang Köh-
ler, Tel. 08036/7206, oder man-
fred-panhans@t-online.de; Tel. 
08036/8316. Über Ihre Kontakt-
aufnahme würden wir uns sehr 
freuen, denn „Singen ist Balsam 
für die Seele“. MP

Di - Fr  
9 – 12, 14 - 17 Uhr, 
Sa 9 - 12 Uhr

Jahreshauptversammlung 2025
Simsseemarkt-Solidargemeinschaft 

wählte neuen Vorstand

Am 13. März trafen sich die Mit-
glieder der Simsseemarkt-Solidar-
gemeinschaft zu ihrer jährlichen 
Hauptversammlung. Die Sitzung 
begann mit einer Gedenkminute 
für die verstorbenen Gründungs-
mitglieder Franz Kirmeier (2023) 
und Thomas Stein (2025). Auf 

der weiteren Tagesordnung stand 
der Bericht des ersten Vorstandes 
über die Vereinsaktivitäten des 
vergangenen Jahres und der Be-
richt über die 2024 abgehaltenen 
41 Bauern- und Wochenmärkte in 
Schloßberg. Den Kassenbericht 
erbrachte Kassier Markus Kirmei-
er über alle Einnahmen und Aus-

gaben durch die im letzten Jahr 
organisierten Veranstaltungen, 
wie Hoffest und Adventsmarkt. 
Entlastet wurde die Vorstand-
schaft durch die Kassenprüfung 
von Raimund Ratzka. In seiner 
letzten Sitzung dankte Bernhard 
Stein allen aktiven Mitgliedern für 
ihren Einsatz und die Mithilfe bei 
Festen und Aktivitäten. Nach 20 
Jahren aktiver Mitwirkung in der 
Vorstandschaft gaben Bernhard 
Stein (1. Vorstand) und Jürgen 
Lohse (2. Vorstand) ihr Amt an 
die nächste Generation weiter. 
Ab sofort vertritt Markus Milkrei-
ter den Verein als erster Vorstand 
und Thomas Sandbichler jun. 
als zweiten Vorstand. Den Pos-
ten als Kassier betreut weiterhin 
Markus Kirmeier und Gabi Blie-
ninger bleibt für die kommenden 
Jahre als Schriftführerin im Amt. 
Den Beisitz übernehmen wieder 
Vroni Kiener, Lisi Staber, Elke 
Kirchgessner und neu hinzuge-
kommen, Diana Forstner und Jo-
hannes Zahner. Als Beisitzer aus-
geschieden sind Georg Maier jun. 
und Michael Ganslmeier jun.

Foto: Simsseemarkt-
Solidargemeinschaft
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RASEN-
TRAKTOREN

VON HONDA & STIGA

TUNTENHAUSEN
Moorweg 5
Tel. 0 80 67 / 181 - 734
Mo.-Fr. 8.00 - 19.00 Uhr
Sa. 8.00 - 18.00 Uhr

BAD ENDORF
Chiemseestr. 17
Tel. 0 80 53 / 496- 96
Mo.-Fr. 8.00 - 19.00 Uhr
Sa. 8.00 - 18.00 Uhr

WASSERBURG
Am Aussichtsturm 3-5
Tel. 0 80 71 / 104 92 - 0
Mo.-Fr. 8.00 - 19.00 Uhr
Sa. 8.00 - 18.00 Uhr

   

STEPHANSKIRCHEN
Simsseestr. 103 · Tel. 0 80 36 / 30 84 - 0
Mo.-Fr. 7.30 - 12.00 Uhr & 13.00 - 17.00 Uhr
Sa. 8.00 - 12.00 Uhr

Ein kleiner Querschnitt durch einige 
Osterbräuche

Lamm, Ei und grüne Zweige 
(Palmen) gehören schon immer 
zum Osterfest, welches die Auf-
erstehung Christi feiert und so-
mit die Auferstehung der Natur. 
Das Lamm ist ein Sinnbild des 
Opfers und als solches aus dem 
jüdischen Passahfest übernom-
men und auf Christi Leiden über-
tragen. Der grüne Zweig steht für 
das wieder erwachende Leben 
in der Natur ebenso das Ei, jene 
geheimnisvolle Kapsel, welche 
etwas Werdendes in sich birgt. 
Aber was ist mit dem Hasen? Als 
österlicher Eierbringer taucht er 
in unseren Breiten erst vor drei-
hundert Jahren auf. Im Zusam-
menhang mit dem Verstecken 
und Suchen von bunten Nestern 
oder wie man diesen Brauch 
nannte den,,Vaterhas“ jagen, 
denn dieser war nur an seinen 
Spuren zu erkennen. Aus dem 
Jahre 1789 stammt ein kleines 
Osterlied aus Zürich, es lautet: 

,,So pfiffig wie du kleiner Wicht,
ist selbst der Kuckuck nicht.
Du spukest fast in jedem Haus,
gehst ungesehen ein und aus.
Dann sieht man zwar die Spur 
von dir,
Dich selber nicht du loses Tier.
Zwar geht von dir oft das Ge-
rücht,
Du leb‘st und leidest nicht,
seist gar erfroren - mausetot -
Ei! damit hat es keine Not,
so lang wir Ostereier sehn,
muss man - du lebest - auch ge-
stehn.
Und seiest - was?
Der Osterhaas.

Das Tier im Gebüsch, das scheue 
Haken schlagende, langohrige 
Tier, es ist ein durchaus natür-

licher Sympathieträger. War er 
nicht das personifizierte Früh-
lingsgefühl, voller Lebensgier, 
Sinnenfreude, Beweglichkeit und 
voll märzhasenmäßiger Verrückt-
heit? Schon die Göttin Aphrodite 
hatte als Attribut einen Hasen, 
als Signum der Fruchtbarkeit. 
Etwas anderes Altherbestimm-
tes kommt hinzu, Passah oder 
Pessah, das jüdische Osterfest, 
wurde schon immer am Abend 
des ersten Frühjahrsvollmonds 
gefeiert. Als das Konzil von Nicäa 
anno 325 nach einem einheit-
lichen Ostertermin suchte, fiel 
seine Wahl auf den ersten Früh-
jahrsvollmond. Ostern hatte, wie 
jedes Frühlingsfest in aller Welt, 
einen starken Sonnenaspekt 
– der Eintritt der Sonne in das 
Sternenzeichen Widder, und be-
stimmt die Tagundnachtgleiche 
hatte ebenso auch einen Mond-
aspekt. Der Hase galt seit vor-
denklichen Zeiten als Mondtier. 
Das Hasenbild ist vor allem bei 
Vollmond gut auszumachen, be-
sonders in niedrigen Breiten bei 
entsprechend starker Neigung 
der Mondachse. Was nun spe-
ziell die Ostereier betrifft, so ging 
man schon um 1100 von Haus 
zu Haus um Eier zu sammeln. 
Ab dem Jahr 1682 brachte dann 
der Osterhase die Eier ins Haus. 
Im Laufe der Jahre hat sich um 
die Ostereier ein wahrer Kult und 
eine Kultur entwickelt. In Bay-
ern, speziell in Franken, werden 
Brunnen mit bunt bemalten Eiern 
geschmückt. Eine lange Vorbe-
reitungszeit geht dem voraus, 
es sind vor allem Frauen, welche 
die künstlerische Gestaltung und 
Bemalung ausführen. Während 
der Osterzeit ziehen diese Kunst-
gebilde jedes Jahr viele Besucher 
an. Das Osterei hat aber ebenso 
für alle künstlerisch gestalteten 
Porzellan-, Ton- und Holzeier Pate 
gestanden. In aller Welt sind be-
sonders die in Russland gefertig-
ten Holzeier mit Ikonenbildern 
geschätzt und beliebt. In Europa 
hat das Schmücken mit bunten 
Eiern der Bäumchen und Sträu-
cher vor den Häusern einen fes-
ten Platz eingenommen. Ebenso 
sucht jedes Kind, ob groß oder 
klein, mit großem Eifer am Os-
termorgen sein verstecktes Os-
ternest mit gefärbten Eiern und 
süßen Naschereien. Viel wurde 
über den Ursprung der Eier und 

ihrer Bedeutung nachgedacht 
und geschrieben, dabei ist die 
Sache doch so einfach. Das Ei 
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welche ein Werdendes birgt, ein 
rauhes Grab, aus welchem, wenn 
die Schale bricht, ein neues Le-
ben zutage tritt. Darum freut man 
sich absonderlich der Ostereier, 
dessen eigentliches Leben in der 
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terreiten der Sorben. Es ist ein 
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nickau hielt es als Protestant für 
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gen Krieg kam der Brauch in der 
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tiert nun das Jahr 1632, dass nur 
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noch Jahrzehnte bis Donatus Fa-
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Osterreiter-Prozession wieder 
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übernahm interessanter Weise 
erst mit dem Auftreten Luthers 
die katholische Kirche und deu-
tete ihn um als Verkündigung 
der Botschaft von Christi Auf-
erstehung. Beiderlei Ursprünge 
des Osterreitens sind sich die 
Sorben in der zweisprachigen 
Wendei noch heute bewusst. 
Hinter Kirchenfahnen reiten die 
Oster- oder Kreuzreiter in Frack 
und Zylinder von verschiedenen 
Orten aus zum Gotteshaus der 
Nachbargemeinde, dabei singen 
sie ihre traditionellen Lieder. 
Im Jahr 1992 beispielsweise 
waren gut 1200 Reiter auf den 
Strecken unterwegs, von Ralbitz 
nach Wittichenau, von Radibor 
nach Storcha, von Ostro nach Ne-
belschütz und von Crostwitz nach 
Panschwitz. Tausende Gläubige 
und viele Besucher umsäumten 
die Prozessionswege. 

Hans-Joachim Schwarz 
Pfarrer i. R.

Ehrung für den „Meister der 
Geräusche“ Uwe Kreckel

Im Rahmen der Jahresab-
schlussfeier der Musikkapelle 
Stephanskirchen konnte Mu-
sikmeister Sebastian Adlmaier 
eine besondere Ehrung durch-
führen. Für hervorragende 
Verdienste um die bayerische 
Blasmusik für 30 Jahre verlieh 
der Präsident vom Musikbund 
von Ober- und Niederbayern e. 
V., Josef Niedermaier, die Ver-
dienstmedaille in Diamant für 
Uwe Kreckel.

Der 82-Jährige war bei der Mu-
sikkapelle für den richtigen 
Takt mit der Pauke, sowie für 
diverse Schlag- und Geräusch-
instrumente, verantwortlich. 
Im Beisein vom Leiter der Ju-
gendblaskapelle Simon Ladner 
überreichte Adlmaier die Me-
daille und die Urkunde an den 
Musikanten, bei dem sich seine 
Kolleginnen und Kollegen mit 
stehendem Applaus bedankten.

Foto: Haas

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir 1-2 x wöchentlich 

für den Spätdienst

Pflegefachkraft/ Pflegehelfer/ Quereinsteiger (m/w/d)
Vergütung und Leistungen nach AVR Anlage 32

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung: info@sozialwerk-stephanskirchen.de

oder kontaktieren Sie uns telefonisch: 08036/8227
Ihre Ansprechpartnerin ist unsere PDL Frau Stahl
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Der Gemeinde-Kurier war nicht in Ihrem Briefkasten? 
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Rathaus Stephanskichen – REWE Markt Lukas – Simssee-Apotheke – Der Bleistift – 
Stewa-Markt – Alpha San Apotheke – Gocklwirt Baierbach

Sie haben Firmenjubiläum? Sie haben neu eröffnet? Sie möchten Ihr Unternehmen den 
Lesern des Gemeinde-Kuriers vorstellen? 
Kontaktieren Sie uns und erfahren Sie mehr über die Möglichkeiten und unsere attraktiven 
Konditionen. Telefon 0 80 31/7 10 02 · e-Mail: info@gemeinde-kurier.de

Die nächste Ausgabe erscheint am
Freitag, 16. Mai 2025

Anzeigen- und Redaktionsschluss ist 
Donnerstag, 08. Mai 2025

Jahreshauptversammlung der Stephanskirchner 
Frauengemeinschaft

Neuwahl und Ehrungen für insgesamt 960 Jahre Mitgliedschaft

Bei der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung im Vereins-
heim Stephanskirchen konnte 
Gerti Schiffer, im Namen des 
Leitungsteams Herrn Pfarrer 
Holzner und über 50 Frauen be-
grüßen. Einen Jahresrückblick 
verlas Veronika Ladner für die 
verhinderte Schriftführerin Mar-
tha Fischbacher mit den kirch-
lichen Terminen, wie das monat-
liche stattfindende „Singen für 
den Frieden“, Engelamt, Welt-
gebetstag, Kreuzweg, Abend-
wallfahrt mit Maiandacht, Café 
am Trum, Fronleichnam, und 
den weltlichen Unternehmun-
gen mit „Weiberkranzl“, Ausflug 
an den Tegernsee, Stadtführung 
in Rosenheim, „Kaffee-Kranzl“, 
Besuch Exterhaus in Übersee, 
Schuxenbackkurs und der Aktion 
„Fasten für die Tafel“ um einige 
zu nennen, sowie die Durchfüh-
rung des traditionellen Ferien-
programms „Hinterglasmalerei“. 
Nachdem Kassenverwalterin 
Rosina Eiwen einen detaillier-
ten Kassenbericht vorgetragen 

hatte, wurden sie und das Lei-
tungsteam einstimmig von der 
Versammlung entlastet. Die Kas-
senprüfung hatte Christine Wal-
lisch durchgeführt. Die von Herrn 
Pfarrer Holzner geleitete Neu-
wahl der Vorstandschaft setzt 
sich als Leitungsteam künftig wie 
folgt zusammen: 1. Sprecherin 
Gerti Schiffer, 2. Sprecherin Trau-
di Huber, Kassenverwalterin Ro-
sina Eiwen, Schriftführerin Mar-
tha Fischbacher und Christine 
Wallisch als Kassenprüferin. Es 
folgte als Höhepunkt des Nach-
mittags die Ehrung langjähriger 
Mitglieder mit Urkunden und Blu-
men. Seit 60 Jahren ist Kathari-
na Lindner dem Verein treu. Auf 
50 Jahre Mitgliedschaft können 
Rosa Diener, Hannelore Gabriel, 
Maria Höcherl, Marianne Huber, 
Therese Kirmeier, Liebl Ingrid, 
Veronika Maier, Katharina Mayer, 
Maria Schnell, Maria Wieland 
und Marianne Ziegler zurück-
blicken. Für 40 Jahre Mitglied-
schaft wurden Anette Forstner 
und Erika Licht geehrt, ebenso 

für 30 Jahre Vereinstreue Inge 
Enzensberger, Martina Himmel-
stoß, Anita Lackner, Birgit Lech-
ner, Petra Liebl, Erna Loferer, 
Gabi Ludwig, Elisabeth Reichart 
und Gerti Schiffer. Gerti Schiffer 
sprach zum Abschluss der Veran-
staltung ein herzliches Vergelt`s 
Gott an alle Helfer und Unter-
stützer des Vereins aus und gab 
folgende Veranstaltungstermine 
bekannt: • „Singen für den Frie-
den“, Samstag, 05.04., 17 Uhr 
Kath. Kirche Haidholzen • Aktion 
„Fasten für die Tafel Rosenheim“ 
noch bis 12.04. • Kaffee-Kranzl, 
Donnerstag, 24.04. 14 Uhr 
„Cafe´ Bauer“ • „Singen für den 
Frieden, Samstag, 03.05., 18 
Uhr Kath. Kirche Haidholzen • 
„Dienstag-Spezial“, Besichtigung 
Gärtnerei Pummerer, Tinning 
13.05., Treffpunkt 18.30 Uhr 
Vereinsheim Stephanskirchen 
(Fahrgemeinschaften) oder 19 
Uhr in Tinning, anschl. Einkehr in 
der Pizzeria Riedering (Für Ver-
anstaltungshinweise bitte Tages-
presse beachten)

Sitzend v.l.n.r.: Inge Liebl, Maria Höcherl, Maria Wieland, Kathi Lindner, Anita Lackner und Rosa Diener
Stehend v.l.n.r.: Birgit Lechner, Gerti Schiffer, Marianne Ziegler, Hannelore

Gabriel, Martina Himmelstoß, Elisabeth Reichart, Gabi Ludwig, Anette Forstner, Veronika Ladner (Leitungs-
team), Maria Schnell, Erika Licht, Veronika Maier und Resi Kirmeie

Gratulation zum 100. Geburtstag
Im Namen der Stephanskirch-
ner Frauengemeinschaft gratu-
lierte 1. Sprecherin Gerti Schif-
fer zusammen mit Renate Liedl 
vom Arbeitskreis dem ältesten 
Mitglied des Vereins, Frau Elisa-
beth Platzer zum 100. Geburts-
tag.
Frau Platzer war von 1974 bis 
1982 Vorsitzende der Ste-
phanskirchner Frauen.
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Frohe  
Weihnachten 
und ein gesundes, 
 glückliches Neues 
Jahr!

Frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr!

Frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr! Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und glückliches neues Jahr!

Verena Hoogvliet - Floristin 

lüten auber
Auch in Rosenheim - Blumenkiosk an der Herbststraße 

Zum Weihnachtsfest und zum neuen Jahr die besten Wünsche

Im Zuge des Umzugs an den 
neuen Produktionsstandort in 
der Krottenhausmühle ent-
schloss sich die SIMSSEER Brau-
manufaktur Anfang des Jahres 
dazu, in eine neue, größere Brau-
anlage zu investieren. Durch die 
Corona-Situation kam es jedoch 
zu Lieferengpässen. Die neue An-
lage konnte zunächst nicht in Be-
trieb genommen werden. Im Sep-
tember war es dann soweit: Die 
fehlenden Bauteile wurden gelie-
fert und das neue Sudhaus fertig 
gestellt. Damit vergrößert die 
SIMSSEER Braumanufaktur ihre 

Produktionskapazitäten seit ihrer 
Gründung 2017 bereits zum 
zweiten Mal.  
2000 Liter-Brauanlage mit inno-
vativem Oloid-Rührwerk 
Da Regionalität ein grundlegen-
des Anliegen der SIMSSEER 
Braumanufaktur ist, vertraut Mit-
gesellschafter Markus Milkreiter, 
der selbst Braumeister mit lang-
jähriger Berufserfahrung ist, 
beim neuen Sudhaus auf die 
Technologie sowie die langjährige 

Kompetenz des Brauanlagenher-
stellers Caspary aus Chieming. 
Die von Milkreiter gemeinsam mit 
Braumeister Hundhammer ge-
plante Brauanlage produziert pro 
Sud zukünftig 2000 Liter SIMS-
SEER Bier und überzeugt durch 
technologische Innovation und 
Energieeffizienz. So ist die SIMS-
SEER Braumanufaktur eine der 
ersten Brauereien weltweit, bei 
der ein neuartiges Oloid-Rühr-
werk zum Einsatz kommt. Diese 
Rührtechnik basiert auf einer 
dreidimensionalen, impulsarti-
gen Taumelbewegung eines 
Rührkörpers, des Oloids. Neben 
höchster Energieeffizienz sorgt 
dies für eine sehr schonende 
Durchmischung der Maische 
ohne die durch herkömmliche 
Rührflügel verursachten Scher-
kräfte. So werden die biologi-
schen Fermentationsprozesse 
während des Brauvorgangs opti-
mal unterstützt und der süffig 
milde Biergeschmack weiter ver-
feinert. 

Neue Öffnungszeiten 
Mit der Inbetriebnahme des Sud-
hauses passt die SIMSSEER 
Braumanufaktur auch ihre Öff-

nungszeiten an. So können Bier-
liebhaber neben den gewohnten 
Zeiten am Freitag und Samstag 

zukünftig auch Donnerstagnach-
mittag von 14-18 Uhr die Bier-
spezialität direkt an der Brauerei 
erwerben. Gerne kann dabei ein 
Blick auf die neue Brauanlage ge-
worfen werden.

v.l.n.r.: Rebecca Dangl, Auszubildende zur Brauerin und Mälzerin, Mit-
gesellschafter Markus Milkreiter, Braumeister Max Hundhammer“

Inbetriebnahme der neuen  Brauanlage 
Neues Sudhaus der SIMSSEER Braumanufaktur geht an den  Produktionsstart

Floristik - Lieferservice - Dekoration  
Montag - Freitag: 8 -12 und 14 -18 Uhr - Samstag 8 -12 Uhr 
Rosenheimer Straße 12 - Prutting - Tel. 0 80 36 / 3 03 73 55
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Die von Milkreiter gemeinsam mit 
Braumeister Hundhammer ge-
plante Brauanlage produziert pro 
Sud zukünftig 2000 Liter SIMS-
SEER Bier und überzeugt durch 
technologische Innovation und 
Energieeffizienz. So ist die SIMS-
SEER Braumanufaktur eine der 
ersten Brauereien weltweit, bei 
der ein neuartiges Oloid-Rühr-
werk zum Einsatz kommt. Diese 
Rührtechnik basiert auf einer 
dreidimensionalen, impulsarti-
gen Taumelbewegung eines 
Rührkörpers, des Oloids. Neben 
höchster Energieeffizienz sorgt 
dies für eine sehr schonende 
Durchmischung der Maische 
ohne die durch herkömmliche 
Rührflügel verursachten Scher-
kräfte. So werden die biologi-
schen Fermentationsprozesse 
während des Brauvorgangs opti-
mal unterstützt und der süffig 
milde Biergeschmack weiter ver-
feinert. 

Neue Öffnungszeiten 
Mit der Inbetriebnahme des Sud-
hauses passt die SIMSSEER 
Braumanufaktur auch ihre Öff-

nungszeiten an. So können Bier-
liebhaber neben den gewohnten 
Zeiten am Freitag und Samstag 

zukünftig auch Donnerstagnach-
mittag von 14-18 Uhr die Bier-
spezialität direkt an der Brauerei 
erwerben. Gerne kann dabei ein 
Blick auf die neue Brauanlage ge-
worfen werden.

v.l.n.r.: Rebecca Dangl, Auszubildende zur Brauerin und Mälzerin, Mit-
gesellschafter Markus Milkreiter, Braumeister Max Hundhammer“

Inbetriebnahme der neuen  Brauanlage 
Neues Sudhaus der SIMSSEER Braumanufaktur geht an den  Produktionsstart

 Frohe Ostern!         



DEIN PARTNER BEI 

STEINSCHLAG?

Unser MOBILER VOR-ORT-SERVICE
kommt zu Euch nach Hause oder zur Arbeit!
Telefon: 0 80 36 / 3 03 96 88 · www.niedermayr-autoglas.de

Neue Wischerblätter
Kostenloser Leihwagen

Kostenlos bei Teilkasko*
komplette Innenraumreinigung

*) Gilt nur für die Steinschlagreparatur

Einladung
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DEIN BERG & BIKESPORT ANBIETER IM ALPENVORLAND

iko Sportartikel
Handels GmbH
Kufsteiner Straße 72
83064 Raubling
+49  (0)8035  8707-156
Mo-Fr 9.30 - 19.00 Uhr
Sa 9.00 - 18.00 Uhr
iko-sport.com

DIREKT
VOR DER TÜR

P
TOP

BERATUNG
TOP

MARKEN

Druck- und Satzfehler 

vorbehalten.

DEN BIKE-FRÜHLING!Starte in

E-MOUNTAINBIKE  E-POWER X-VERT PRO TEAM

Bosch Kiox 300 Display / Shimano XT Schaltwerk / 

Scheibenbremse Shimano MT420 

85 Nm 750 Wh

UN

IQUE WITH

m
y c-finder

WINDJACKE  SQUADRA ST. W JKT

elastische Abschlüsse an den Ärmeln und am 

Saum / ergonomischer Schnitt verhindert, dass 

die Jacke im Wind fl attert / verschiedene Farben 

12 Monate 

als 0 % 
Finanzierung

3899,99 €
4899,99 €

1000 € SPAREN

39,99 €
74,99 €

35 € SPAREN

324,99 €
im Monat


